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Liebe Waldstadtbürgerinnen,  
liebe Waldstadtbürger, 

VORWORT

auf unserer Mitgliederversammlung 6.10. wurde der Vorstand einstim
mig wiedergewählt. Neu hinzugekommen ist Petra Lorenz für den The
menbereich Stadtteilentwicklung. Eduardo Mossuto steht uns leider 
nicht mehr im Vorstand zur Verfügung. Er ist leider familiär stark gebun
den. Wir danken im sehr für sein bisheriges Engagement, gerade auch im 
Jugendbereich. Er hatte die vor längerem stattgefundene Break Dance 
Veranstaltung organisiert, welche in großartiger Erfolg war. Christiane 
Löwe ist leider ebenfalls aus dem Vorstand ausgeschieden, sie ist fa
miliär auch stark eingebunden. Christiane Löwe war lange Jahre stell
vertretende Vorsitzende und hat z.B. für die Geschäftswelt viele Jahre 
den „Kauz“ herausgegeben. Daneben hat sie sich im Bürgervereinsheft 
und in der Organisation unserer Waldstadtfeste engagiert. Ich danke ihr 
sehr herzlich für dieses Engagement zum Wohle der Waldstadt. Beiden 
wünschen wir alles Gute und vor allem Gesundheit. 
Das Festkonzert für 50 Jahre Waldstadt Kammerorchester war ein groß
artiger Erfolg. Die Rhythmen des „Bosporus Tango“ hat alle mitgerissen 
und auch die anderen Stücke waren einfach toll. Bürgermeister Dr. Albert 
Käuflein hat nach seiner Begrüßung das Konzert mit seiner Frau sehr ge
nossen. Der Bürgerverein hat die Herausgabe der Festschrift unterstützt, 
diese ist sehr gelungen. Auf unserer Webseite können Sie sich diese anse
hen. Wir laden Sie auch gerne wieder zum Adventskonzert zusammen mit 
dem ökumenischen Grötzinger Chor am 4.12. um 19:30 Uhr in St. Hedwig ein. 
Für den Kreisel an der Einmündung Theodor-Heuss-Allee/L604 will die 
Stadtverwaltung keine Bäume opfern, um den Kreisel von den Häusern 
abzurücken. Im Moment zeigt sich aber, dass der Forst dort massiv Bäu
me entnimmt und eine große Fläche baumfrei wird. Damit wäre der Platz 
für den abgerückten Kreisel bestens verfügbar. Warum geht das also 
nicht? Welche Logik steht hier dahinter? Diese Fragen kann Ihnen ver
mutlich leider niemand beantworten. 
Unser Kultur Café bringt immer wieder begeisternde Vorträge. So auch 
im November mit einem Vortrag über Usbekistan. Am 6.  Dez ember wird 
Johannes Hucke sein Karlsruher Quiz mitbringen. Die Termine  hängen 
alle stark von der Corona Situation ab. Die Infektionsrate, sowohl un
ter Geimpften, Genesenen und Getesteten, nimmt zu und die Politik 
diskutiert über die Kombination der Anforderungen. Zwischen 3G und 
0G scheint alles denkbar zu sein, ohne Rücksicht auf das Funktionie
ren unserer Gesellschaft. Ich hoffe sehr, dass es hier zu vernünftigen 
Vorgaben kommt. Bitte informieren Sie sich über unsere Schaukästen, 
das Internet oder direkt per Email. Es gelten immer die entsprechenden 
Verordnungen. 
Unsere Mitglieder bitten wir dem Lastschrifteinzugsverfahren zuzu
stimmen. Gerne können Sie hierfür das Formular „Beitrittserklärung“ am 
Ende des Heftes nutzen. Sie erleichtern uns damit die Arbeit erheblich. 
Bitte geben Sie uns auch bekannt, wenn sich in der Mitgliedschaft etwas 
ändert. Wir erfahren das sonst leider nur auf Umwegen. Danke.

Dr. Hubert Keller, 
Vorsitzender des 
Bürgervereins Waldstadt
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Susanne Heinrich hat unseren Bücherschrank neu bestückt, z.B. mit 
„Weihnachten mit Loriot“, „J. Mehler, Wolfsmilch (Krimi)“ usw. Schauen 
Sie sich um, Sie werden sicher etwas finden.
Wir wollen alle gerne die Straßenbahnen in Karlsruhe, also den ÖPNV, 
nutzen. Allerdings ist die Viererkarte weggefallen und nun auch noch 
die ungestempelten Einzelkarten. Karten auf Vorrat zu kaufen fällt weg. 
Auch hier würde ich gerne nach der Logik fragen wollen. In Berlin kann 
ich Mehrfachkarten und Einzelkarten nach Belieben kaufen und nut
zen, wann es passt. In Karlsruhe werden damit die Nutzer der Straßen
bahn verärgert und verprellt und die Zielsetzung des ÖPNV karikiert.  
Verstehen Sie das? Ich nicht. 
Wilhelm Knobloch, der frühere Revierförster in der Waldstadt, ist am 1. 
November dieses Jahres verstorben. Er war ein unermüdlicher Kämpfer 
für eine ökologische Forstwirtschaft mit weitem Blick in die Zukunft. Sei
ne Arbeit war immer daran ausgerichtet, den Wald für die nächsten Gene
rationen zu bewahren. Wir haben immer wieder mit ihm und seinem Nach
folger, Reinhard Hubert, über den Wald und dessen Zukunft diskutiert. Er 
hat uns dabei aufgezeigt, wie der Hardtwald sich in seiner Ausdehnung 
über die Jahrhunderte immer mehr verkleinert hat. Die Überlegungen, 
hunderte von Tonnen schwere Windkraftanlagen in den Hardtwald zu set
zen, stellen massive ökologische Belastungen dar. Mit den Stadtwerken 
diskutieren wir daher die Optionen mit Photovoltaik in der Waldstadt re
generativen Strom zu erzeugen. Wilhelm Knobloch danken wir für seinen 
unermüdlichen Einsatz für den Hardtwald posthum mit hoher Anerken-
nung. Seinen Angehörigen sprechen wir unser tiefes Beileid aus. 
Im Namen des gesamten Vorstands wünsche ich Ihnen gesegnete 
Weihnachten, ruhige und besinnliche Tage und Gesundheit. Für uns alle 
wünsche ich mir mehr Gelassenheit, Handeln mit Vernunft und Weit
sicht ohne ideologische Blende und ein Miteinander mit Gemeinsinn 
und gegenseitiger Rücksichtnahme.

 Mit den allerbesten Grüßen
Ihr Dr. Hubert B. Keller, Vorsitzender
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Neues aus der Waldstadt
Baumpflanzaktion Waldstadt am 18.12.2021
Am Samstag, den 18.12.2021 startet die Baumpflanzaktion in der Wald-
stadt. Sie sind alle herzlichst dazu eingeladen. Bitte melden Sie sich per 
Email unter gruen@bv-waldstadt.de mit Ihrem Namen an, auch für kurz-
fristige Informationen. Danke.

Um 10 Uhr wird Frau BM 
Lisbach zu einem Presse-
termin vor Ort kommen. 
Beginn ist auf der Fläche 
zwischen der Insterbur-
ger und Schneidemühler 
Straße. Im Anschluss an 
den Pressetermin erfolgt 
eine kleine Einführung an 
die Teilnehmenden durch 
Herrn Collet, GBA. Eine 
Kollegin wird die weitere 
Pflanzung begleiten. Herr 
Collet wird mit Frau BM 
Lisbach gegen 10:30 Uhr 
auf die Fläche zwischen 
der Kolberger und der Ins-
terburger Straße gehen für 
einen weiteren Presseter-
min, die Einführung an die 
Teilnehmenden und um die 
Pflanzung zu betreuen. 
Die beiden ausgewählten 
Flächen für die beiden 
Pflanzaktionen sind die 

größere Fläche zwischen der Insterburger und Schneidemühlerstraße für 
die Aktion von Edeka Behrens verwenden und die kleinere Fläche zwi-
schen der Kolberger und der Insterburger Straße für die weitere Pflanz-
aktion. Bäume und Spaten werden ausreichend vorhanden sein. Es kann 
nach Möglichkeit gerne der eigene Spaten mitgebracht werden.
Es lädt ein: Bürgerverein Waldstadt, Gartenbauamt Herr Fabian Collet, 
Edeka Behrens

zum 97. Geburtstag 
Maria Arendt  am 12.01.
Marianne Klein  am 15.01.

zum 96. Geburtstag 
Ingeborg Fischer  am 21.01.

zum 95. Geburtstag 
Richard Arendt  am 01.01.
Lothar Glaßer  am 21.01.
Walter Benz  am 08.02.

zum 93. Geburtstag 
Lydia Bühlers  am 10.12.
Hans Herr  am 14.12.
Fritz Görger  am 04.01.

Zum 92. Geburtstag 
Lotte Küster  am 08.12.
Ruth Schrottmann  am 27.01.
Hubert Swoboda  am 28.01.

Zum 91. Geburtstag 
Christel Führer  am 19.12.
Wolfram Langer  am 20.01.

Zum 85. Geburtstag 
Christa Weber  am 28.12.
Maria Botz  am 22.01.
Christine Kaiser  am 07.01.

zum 80. Geburtstag 
Heide Zach  am 04.01.
Eduardo Mossuto  am 11.01

zum 75. Geburtstag 
Käthe Steiner  am 19.12.
Josef Braun  am 02.01.
Klaus Farischon  am 13.01.
Erika Herold  am 13.01.
Peter Kramer  am 15.01.
Rosemarie Steiner  am 15.02.

Wenn Sie in dieser Rubrik nicht 
genannt werden möchten, melden 
Sie dies bitte rechtzeitig der 
Geschäftsstelle des Bürgervereins, 
Erasmusstr. 3, 76139 Karlsruhe

Wir gratulieren...

0721 470 98 50   www.artregiotours.de

Ausfl üge zur Kunst

Giovanni Segantini (1858 –1899) „Mittag in den Alpen”, 1891, Segantini-Museum St. Moritz

Ausstellungsbesuche · Führungen · Mehrtagesfahrten
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Bürgerverein Waldstadt
Jahreshauptversammlung  
des Bürgervereins
Am 6. Oktober fand nach langer Zeit wieder eine 
Mitgliederversammlung des Bürgervereins statt. 
Corona hat auch beim Bürgerverein einiges durch-
einandergeworfen. Für sowas einfaches, wie eine 
Mitgliederversammlung, war 
• viel Einsatz nötig. Die wenigen Räumlichkeiten, 

die coronakonforme Versammlungen zulassen, 
sind sehr begehrt und schwer zu bekommen.

• viel Unterstützung durch Herrn Ramin, Rektor 
des OHG, nötig, damit wir die Aula des OHG be-
kommen konnten.

• sehr viel Glück nötig, da mit Erscheinen dieses 
Heftes die Alarmstufe in Baden-Württemberg 
gilt und solche Veranstaltungen wieder sehr viel 
schwieriger werden. Wir haben gerade ein Zeit-
fenster getroffen.

Trotz Corona, den damit verbundenen Umständen 
mit 3G-Prüfungen, des ungewohnten Ortes und der 
fristgerechten, aber knappen Ankündigung im Wald-
stadtbürger, kamen viele Mitglieder, Freunde und 
Gäste des Bürgervereins. Danke an all die Menschen, 
die sich dazu auf den Weg gemacht haben. Ihr Inter-
esse ist wichtig für uns und zeigt, dass die Waldstadt 
auch für sie eine Herzensangelegenheit ist.
Als aufmerksame Leserin oder Leser des Wald-
stadtbürgers kennen sie alle Punkte, die den Bür-
gerverein in den letzten Jahren bewegt haben. Wir 
versuchen die ganze Bandbreite an Themen abzu-
decken und damit einen attraktiven und lebenswer-

ten Stadtteil zu fördern, zu erhalten und auch wei-
terzuentwickeln. Das geht von Bebauungsplanung 
über Mobilität, Kultur, Sozialleben, Natur und Um-
welt, von großen Projekten, wie der Umgestaltung 
der Königsberger Straße, bis runter zum Problem 
„Wohin mit den Hundehaufen wenn man mit dem 
Hund unterwegs ist?“ 
All das geht nicht ohne den Einsatz vieler Men-
schen und auch einer Menge Geld. Ihr Geld und ihre 
Spenden ermöglichen dies. Auch die letzten Jahre 
gelang es wieder, dass Einnahmen und Ausgaben 
sich die Waage hielten.
Drei Dinge aus der Versammlung sollten aber kurz 
eigens erwähnt werden:
1. Wahlen zum Vorstand:  

Der neue Vorstand ist weitestgehend der Alte. 
Frau Christiane Löwe und Herr Eduardo Mossuto 
haben nach langen Jahren den Vorstand verlas-
sen und Frau Petra Lorenz ist als Beisitzerin neu 
dabei. Danke für Ihr Vertrauen.

2. Änderungen der Satzung:  
Die Satzung war auf Corona nicht vorbereitet. 
Die vorgeschlagenen Änderungen wurden von 
der Versammlung akzeptiert. Wir haben jetzt 
Regelungen, die eine Arbeit im Verein weiter er-
lauben, auch wenn eine Mitgliederversammlung 
nicht stattfinden darf. Die Wahlperiode für den 
Vorstand wurde dabei auch von zwei auf drei 
Jahre verlängert.

3. Der Vortrag von Bürgermeisterin Lisbach zu 
„urban gardening“ und der Weiterentwicklung 
des Waldes in der Waldstadt.    
Urban gardening läuft, jetzt auch in der Wald-

stadt und die Stadt unterstützt 
auch dieses gemeinsame En-
gagement von Bürgerinnen und 
Bürgern vor Ort. Der Wald hat 
sich dieses Jahr etwas erholt. Die 
Lücken, die die letzten trockenen 
Jahre gerissen haben, verschwin-
den aber nicht so schnell. Eingrif-
fe wird es von Seiten der Stadt 
nur moderat geben. Am deut-
lichsten wird an das an der Theo-
dor-Heuss-Allee sehen. Dort wird 
der Waldrand umgestaltet und 
ein variabler. Artenreicher Wald-
rand entstehen.               Uwe Görlitz
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Verabschiedung Vorstände
Auf der Jahreshauptversammlung des Bürger-
vereins haben wir zwei engagierte Mitglieder 
des Vorstands verabschiedet. Christiane Löwe 
gestaltete aktiv die Arbeit im Vorstand. Ur-
sprünglich wollte sie, aus Oxford zugezogen, die 
Waldstadt und deren Bewohner kennen lernen.. 
Also dachte sie sich „ab in den Bürgerverein“. Sie 
widmete sich mit viel Spaß und Energie der Or-
ganisation der Feste der Waldstadt und auch die 
Events im Rahmen fünfzig Jahre Waldstadt sind 
eng mit ihrem Namen verknüpft.
Das Besondere an der Waldstadt sind für sie die 
Diversität der Schulen, der Wald und das Grün. 
Der Vorstand sei so jung wie noch nie, und so 
zieht sie sich aus der Vorstandsarbeit zurück mit 
einem lachenden und einem weinenden Auge: 
die Freiheit wird sie dazu nutzen zur Familie zu 
reisen. Denn Familie ist wichtig. „Aber ich bin im-
mer gern mittwochs in die Vorstandssitzungen 
gegangen.“
Den Fokus der BV-Arbeit zukünftig sieht Christi-
ane Löwe in der Präsenz in den „social media“. 
Jetzt schon sehr wichtig, wird sie an Bedeutung 
noch gewinnen. Aber auch die Arbeit vor Ort wird 
nach wie vor wichtig sein. Die Bauprojekte in den 
Stichstraßen belegen das deutlich. Vorstandssit-
zungen können auch ohne Corona gelegentlich 
online stattfinden. Die Möglichkeit, sich in eine 
klassische Sitzung online einzuklinken, würde 
den Mitgliedern des Vorstandes räumliche Fle-
xibilität erlauben; Und Projektarbeit ermöglicht 
punk tuelles Engagement.
Eduardo Mossuto zog 1983 in die Waldstadt. 
Für ihn war die Integration durch Erlaubnis zur 
Mitgestaltung von Projekten die Motivation zum 
Eintritt in den Bürgerverein. Sein Schwerpunkt 
lag in der Kontaktpflege zur Verwaltung. Wichtig 
waren für ihn die stets vorhandenen klaren Ziel-
setzungen, das Teamwork und die Unterstützung 
unter den Mitstreitern. Die schönste Erinnerung 
hat er an den gemeinsam mit Christiane Löwe or-
ganisierten Hip-Hop Abend im OHG und an das 
Kamin-Gespräch in Sankt Hedwig. Ein solches, 
gemeinsames Arbeiten auf ein Ziel hin schafft 
Zusammenhalt und Nähe. Eduardo Mossuto legt 
sein aktives Amt nieder, weil er sich intensiv um 
seine Frau kümmern muss und es bei ihm keine 
halben Sachen gibt!

Degenfeldstraße 15 • 76131 Karlsruhe 

Tel.: (0721) 69 19 74 • Fax: (0721) 66 35 461 
www.maleressig.de • info@maleressig.de

Wir wünschen uns
erer 

werten Kundschaft ei
n 

frohes Weihnachtsfes
t 

und ein glü
ckliches 

neues Jahr!

r
Essig

Malerfachbetrieb

Die Frage nach dem Fokus der zukünftigen BV-
Arbeit ist für ihn nur in den bereits festgelegten 
Zielen des BVW, gekoppelt mit der zeitlichen 
Aktualität, zu beantworten. Ungeachtet dessen 
sei die Gewinnung von neuen Mitgliedern und 
entsprechende Kommunikation vom Nutzen des 
Bürgerverein von strategischer Bedeutung.    N.B.

Die ehemaligen Vorstände des Bürgervereins Frau 
Löwe und Herr Mossuto wurde von Herrn Keller ge
würdigt und mit besten Wünschen verabschiedet.
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...zur Zahlung von Mitgliedsbeiträgen

Jedes Jahr haben wir einen großen Aufwand 
mit der Nachverfolgung nicht bezahlter Bei-
träge wegen nicht eingelöster Lastschriften 
oder versäumter Überweisungen. Dies kostet 
den Bürgerverein nicht nur viel Zeit, sondern 
vor allem auch Geld, das an anderer Stelle 
sinnvoller einzusetzen wäre.

Wir möchten deshalb alle Barzahler bitten, 
dem Lastschrifteinzugsverfahren zuzustim-
men. Gerne können Sie hierfür das  Formular 
„Beitrittserklärung“ am Ende des Heftes  
(S. 47) nutzen. Sie erleichtern uns damit die 
Arbeit erheblich.

Falls Sie weiterhin per Überweisung zahlen 
möchten, bitten wir Sie, den Jahresbeitrag 
jeweils bis spätestens Ende Februar auf das 
Konto des Bürgervereins Waldstadt, 

Sparkasse Karlsruhe, 
IBAN DE07 6605 0101 0009 1767 28 
zu entrichten.

Bitte teilen Sie uns Kontoänderungen 
 umgehend mit. 

Vielen Dank!

Corinna Findling-Zolper, 
Mitgliederverwaltung
cfz@freiesbuero.de

Wichtige Mitteilung  
an unsere Mitglieder 

BÜRGERVEREIN WALDSTADT

Praxis für Podologie
Med. Fußbehandlung + mobile Fußpfl ege

Lonie Rasch (0179) 50 820 34
 Podologin – zugel. für alle Kassen
 Heilpraktikerin für Podologieg

Kosmetik in separaten Räumen
Tatjana Huwa • Kristina Ebers • Viktoria Eberhard

Elbinger Straße 16 e•Ladenzeile• 76139 Karlsruhe
Praxis-Tel. (0721) 35 23 370• www.podologie-rasch.de

Innovative, laserbasierte   
Nagelpilzbehandlung
• Ohne Nebenwirkungen
• Ohne Anästhesie 
• Mit 3 bis 4 Behandlungen
  kann Nagelpilz erfolgreich 
 therapiert werden

Gesegnete Weihnachten und
ein gesundes neues Jahr

Praxis für Podologie
Med. Fußbehandlung + mobile Fußpfl ege

Lonie Rasch (0179) 50 820 34
 Podologin – zugel. für alle Kassen
 Heilpraktikerin für Podologieg

Kosmetik in separaten Räumen
Tatjana Huwa • Kristina Ebers • Viktoria Eberhard

Elbinger Straße 16 e•Ladenzeile• 76139 Karlsruhe
Praxis-Tel. (0721) 35 23 370• www.podologie-rasch.de

Innovative, laserbasierte   
Nagelpilzbehandlung
• Ohne Nebenwirkungen
• Ohne Anästhesie 
• Mit 3 bis 4 Behandlungen
  kann Nagelpilz erfolgreich 
 therapiert werden

Gesegnete Weihnachten und
ein gesundes neues Jahr

Bücherschrank des Bürgervereins

Neue Bücher
• A.Föhr: Eilenburg (Krimi)
• R. Schimmelpfennig: An einem eiskalten 

 Januarmorgen zu Beginn des 21.Jahrhunderts  
(ein mächtiger Text voller Wucht...)

• J-L. Bannalec: Bretonischer Stolz (Dupins 
vierter Fall)

• J-L. Bannalec: Bretonische Flut  
(Dupins fünfter Fall)

• J. Mehler: Wolfsmilch (Krimi)
• Morgenstern: Alle Galgenlieder
• Weihnachten mit Loriot

Der Bücherschrank ist kein Müllplatz. 
Bitte nur Bücher entnehmen oder einstellen.
Viele Grüße!

Verantwortlich: Susanne Heinrich 
Marie-Curie-Str. 18, 76139 Karlsruhe

 in der Elbinger Straße
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Der BÜRGERVEREIN WALDSTADT freut sich, 

Franz Ruck 
als neues Mitglied begrüßen zu dürfen.
Ein herzliches Willkommen auch denjenigen neuen 
Mitgliedern, die hier nicht genannt  werden wollten!
Durch die Mitgliedschaft stärken Sie den Bürger-
verein. Je mehr Mitglieder wir zählen, desto be-
deutender werden wir als Gesprächspartner für die 
Stadt. Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen.

50 Jahre Waldstadt Kammerorchester
Der erste Spatenstich für den neuen Karlsruher 
Stadtteil Waldstadt erfolgte am 10. September 
1957, am 1. Oktober 1958 waren die ersten Woh-
nungen bezugsfertig. Die Gründung des Bürger-
vereins erfolgte am 28. November 1959 und die 
Waldstadt entwickelte sich schnell. Zur kulturel-
len Vielfalt der Waldstadt zählt insbesondere das 
Waldstadt Kammerorchester. 
Die Idee ein Orchester zu gründen entstand am 22. 
Oktober 1970 mit der eigentlichen Gründung am 
18. Januar 1971 mit 20 Musikern. Nach Hubert C. 
Dapp als Dirigent übernahm im September 1971 
Albert Thelen die Leitung des Orchesters und da-
nach Ende 1972 Berthold Zolg und Adrian Robert 
Heller ab 1976. Im Jahr 1977 wurde die erste grö-
ßere Konzertreise nach Passau unternommen. 
Norbert Krupp von der Karlsruher Musikhochschule 
übernahm im März 1979 die Leitung und führte das 
Orchester zu einem hohen Niveau ergänzt mit wei-
teren Solisten. In vielen weltweiten Konzertreisen 
ist das Waldstadtkammerorchester aufgetreten und 
hat sich international bekannt gemacht. Stationen 
waren Nancy, Ecuador, Paris, New York, aber auch 
Norwegen, Spanien, Russland und weitere. 
2008 wurde die Waldstadt 50 Jahre. In unserem 
Buch „Die Waldstadt in Karlsruhe – Ein lebendiger 
Stadtteil im Grünen“ ist das Waldstadt Kammer-
orchester mit einem Kapitel unter „Kultur“ gewür-
digt. Der Bürgerverein Waldstadt freut sich jetzt 
in 2021 ebenfalls 50 Jahre Waldstadt Kammeror-
chester feiern zu dürfen und das Orchester in un-
serer Waldstadt zu haben. Stetes Engagement al-
ler Mitglieder unter der Leitung von Norbert Krupp 
haben diesen Erfolg möglich gemacht. Hartes 
Üben und Herzblut sind Basis dieses Erfolgs. 
Wir gratulieren herzlich zu diesem tollen  Jubiläum 

und wünschen dem Orchester und seinen Mit-
gliedern weiterhin viel Freude und Erfolg in der 
Zukunft. Gerne unterstützt der Bürgerverein die 
Feier zum 50-jährigen Jubiläum und das Orches-
ter insbesondere auch darüber hinaus.

Dr. Hubert B. Keller, Vorsitzender  
Bürgerverein Waldstadt e. V.

Jubiläumskonzert zu 50 Jahren WKO.

Ambulanter Pflegedienst

Aktivierende Grundpflege und
Betreuung nach SGB XI
Behandlungspflege nach SGB V
Hauswirtschaftliche Versorgung
Hilfestellung bei Behördengängen
Rufbereitschaft 24 Stunden
und vieles mehr . . .

Eigenständiges Leben in Gemeinschaft
Mit eigenen Möbeln Ihren Wohnraum
gestalten
Individuelle Betreuung

-

-
-
-
-
-

-
-

-

Individuelle Beratung unter :

0721 / 96 86 792

“Das Alter in Würde erleben”
ist unsere Philosophie
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Sprechstunde „Hallo IT“  

des Bürgervereins Waldstadt e.V. 

Seite 1 / 3   06.09.2021 
 

 
 

Der Bürgerverein Waldstadt (BVW) will für die Bewohner*innen der Waldstadt und 
Umgebung digitale Kompetenzen vermitteln. In regelmäßigen Sprechstunden geben 
ausgebildete Medienmentor*innen ab Oktober 2021 individuelle Hilfe zur Selbsthilfe bei 
Unklarheiten und Problemen im Umgang mit Geräten wie Laptop, Smartphone oder 
Tablet sowie mit Medien wie Internet oder Fotos. 
 
Die Beratung ist kostenlos, Spenden sind herzlich willkommen. 
  

Ort:  Begegnungsstätte Waldstadt, Glogauer Str. 10 (Ecke Beuthener Straße) 
Wann: 14-tägig mittwochs 10 - 12 Uhr. Termine im Jahr 2021:  

13.10. / 27.10. / 10.11. / 24.11. / 08.12. / 22.12 
  

Einmal im Monat bieten wir einen Vortrag über ein ausgewähltes Thema im IT-Bereich 
an. Danach findet die reguläre Beratung statt.  
Vorträge: 13.10., Zugang ins Internet 

10.11., Backup - Heute, nicht morgen! 
08.12., Sicher im Web unterwegs 

 

Die Besucher*innen sollen möglichst ihre eigenes Laptop, Smartphone oder Tablet zur 
Sprechstunde mitbringen. Bitte melden Sie sich rechtzeitig vor der Sprechstunde an. Die 
Anmeldungen werden nach der Reihenfolge des Eingangs bearbeitet. 
 

Aufgrund der Pandemie bitten wir alle Besuchenden, die geltenden Hygienevorschriften 
zwingend einhalten. Desinfektionsmittel und Einmalmasken stellt der Bürgerverein in 
der Begegnungsstätte bereit. 
 

Der BVW bietet seit Jahren Computerkurse an. Dort können die Kursteilnehmer*innen 
den sicheren Umgang mit Computer erlernen. Diese Kurse sind kostenpflichtig. 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Bei Interesse an einer Sprechstunde oder einem 
Computerkurs melden Sie sich bitte gerne beim Bürgerverein Waldstadt an: digital@bv-
Waldstadt.de, Mobil: 0152-09294950, Tel.: 0721-684099, Briefkasten der 
Begegnungsstätte. 
 

-----------------------  --------------------- Anmeldung --------------------  ----------------------- 
Zur Sprechstunde 

Besuchsdatum Name Vorname Telefon E-Mail 
     

 zum Vortrag 
 zur Beratung 
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Nutzungsbedingungen 
 
Der Bürgervereins Waldstadt und die ehrenamtlichen Medienmentor*innen unterstützen 
Sie gerne und nach bestem Wissen und Gewissen bei der Beantwortung Ihrer 
Unklarheiten und Problemen im Umgang mit Ihrem Smartphone, Tablet oder Laptop. 
Eine Haftung für die Ratschläge und Empfehlungen, für möglicherweise auftretende 
Schäden an Ihren eigenen Geräten und für den Verlust von Geräten und 
Wertgegenständen können der Bürgerverein und die Medienmentor*innen nicht 
übernehmen. 
 
Der Bürgerverein Waldstadt stellt Ihnen kostenlos und freiwillig WLAN zur Verfügung. 
Sie verpflichten sich, bei seiner Nutzung geltendes Recht einzuhalten, insbesondere  

• keine urheberrechtlich geschützten Werke widerrechtlich zu vervielfältigen, zu 
verbreiten oder öffentlich zugänglich zu machen 

• das WLAN weder zum Abruf noch zur Verbreitung von sitten- oder rechtswidrigen 
Inhalten zu nutzen 

• geltende Jugendschutzvorschriften zu beachten 
• keine herabwürdigenden, verleumderischen oder bedrohenden Inhalte zu 

versenden oder zu verbreiten 
• das WLAN nicht zur Versendung von Spam oder unzulässiger Werbung zu 

nutzen. 
 
Während der Veranstaltungen wird manchmal fotografiert.  
 
In der Besucherliste können Sie grundsätzlich Ihr Einverständnis zur unentgeltlichen 
Verwendung von Fotos Ihrer Person im Rahmen der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
des Bürgervereins Waldstadt und der Mentor*innen erklären. 
 
Ihr Einverständnis ist freiwillig und kann gegenüber dem Bürgervereins Waldstadt und  
den Mentor*innen jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. 
 

-----------------------  --------------------- Anmeldung --------------------  ----------------------- 
Zur Sprechstunde 

Besuchsdatum Name Vorname Telefon E-Mail 
     

 zum Vortrag 
 zur Beratung 

Der Bürgerverein Waldstadt (BVW) will für die Bewohner*innen der Waldstadt 
und Umgebung digitale Kompetenzen vermitteln. In regelmäßigen Sprech-
stunden geben ausgebildete Medienmentor*innen ab Oktober 2021 indivi-
duelle Hilfe zur Selbsthilfe bei Unklarheiten und Problemen im Umgang mit 
Geräten wie Laptop, Smartphone oder Tablet sowie mit Medien wie Internet 
oder Fotos. Die Beratung ist kostenlos, Spenden sind herzlich willkommen.
 Ort: Begegnungsstätte Waldstadt, 
 Glogauer Str. 10 (Ecke Beuthener Str.)
Wann: 14-tägig mittwochs, 10–12 Uhr. 
Termine im Januar-März 2022: 12.01. | 26.01. | 09.02. | 23.02. | 09.03. | 23.03.

Einmal im Monat bieten wir einen Vortrag über ein ausgewähltes Thema im 
 IT-Bereich an. Danach findet die reguläre Beratung statt. 
Vorträge: 
12.01., Sicher unterwegs im Internet
09.02., Touren für Wandern und Radfahren planen mit der App Komoot
09.03., Die Natur in der Nähe meiner Umgebung
Die Besucher*innen sollen möglichst ihre eigenes Laptop, Smartphone oder 
Tablet zur Sprechstunde mitbringen. Bitte melden Sie sich rechtzeitig vor der 
Sprechstunde an. Die Anmeldungen werden nach der Reihenfolge des Ein-
gangs bearbeitet.
Aufgrund der Pandemie bitten wir alle Besuchenden, die geltenden Hygie-
nevorschriften zwingend einhalten. Desinfektionsmittel und Einmalmasken 
stellt der Bürgerverein in der Begegnungsstätte bereit.

Der BVW bietet seit Jahren Computerkurse an. Dort können die 
Kursteilnehmer*innen den sicheren Umgang mit Computer erlernen. Diese 
Kurse sind kostenpflichtig.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Bei Interesse an einer Sprechstunde oder einem Computerkurs melden Sie 
sich bitte gerne beim Bürgerverein Waldstadt an: 
• digital@bv-Waldstadt.de, 
• Mobil: 0152-09294950, 
• Tel.: 0721-684099, 
• Briefkasten der Begegnungsstätte.

Nutzungsbedingungen
Der Bürgervereins  Waldstadt und 
die ehrenamtlichen Medien mentor-
*innen unterstützen Sie gerne und 
nach bestem Wissen und Gewis-
sen bei der Beantwortung Ihrer 
Unklarheiten und Problemen im 
Umgang mit Ihrem Smartphone, Ta-
blet oder Laptop. Eine Haftung für 
die Ratschläge und Empfehlungen, 
für möglicherweise auftretende 
Schäden an Ihren eigenen Geräten 
und für den Verlust von Geräten 
und Wertgegenständen können 
der Bürgerverein und die Medien-
mentor*innen nicht übernehmen.
Der Bürgerverein Waldstadt stellt 
Ihnen kostenlos und freiwillig 
WLAN zur Verfügung.
Sie verpflichten sich, bei seiner 
Nutzung geltendes Recht einzu-
halten, insbesondere:

• Keine urheberrechtlich geschütz-
ten Werke  widerrechtlich zu 
ver vielfältigen, zu verbreiten oder 
öffentlich zugänglich zu machen.

• Das WLAN weder zum Abruf 
noch zur  Verbreitung von 
sitten- oder rechts widrigen 
Inhalten zu nutzen. 

• Geltende Jugendschutzvor-
schriften zu beachten.

• Keine herabwürdigenden, 
verleum derischen oder be-
drohenden Inhalte zu ver-
senden oder zu verbreiten.

• Das WLAN nicht zur Ver-
sendung von Spam oder un-
zulässiger Werbung zu nutzen.

Während der Veranstaltungen wird 
manchmal fotografiert. 
In der Besucherliste können Sie 
grundsätzlich Ihr Einverständnis zur 
unentgeltlichen Verwendung von 
Fotos Ihrer Person im Rahmen der 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
des Bürgervereins Waldstadt und 
der Mentor*innen erklären.
Ihr Einverständnis ist freiwillig und 
kann gegenüber dem Bürgervereins 
Waldstadt und den Mentor*innen je-
derzeit mit Wirkung für die Zukunft 
widerrufen werden.

BÜRGERVEREIN WALDSTADT
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volksbank-kaba.de
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Welchen Wert
suchen wir?
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Zum Beispiel ein hochwertiges 
E-BIKE der Marke Scott ...

Mitmachen und Preise im Wert

von 10.000 EUR gewinnen.

Das große 

WERTE-Gewinnspiel.  

Die Gewinnspielkarte erhalten Sie in unseren Filialen.
Einfach ausfüllen, abtrennen und bis zum 10.12.2021 in
einer unserer Filialen abgeben. Gerne können Sie auch unter 
www.volksbank-kaba.de/werte-gewinnspiel teilnehmen.
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Waldrandpflege entlang  
der Theodor-Heuss-Allee

Vom Forstamt – Waldökologie und Waldnatur-
schutz gibt es spannende Informationen:
Waldränder besitzen ein großes Potential für 
eine hohe Biodiversität. Sie bilden Übergangs-
bereiche und verbindende Strukturen zwischen 
dem Wald und offenen Bereichen.
Sie sind dann besonders wertvoll und nützlich 
für viele Tier- und Pflanzenarten, wenn sie vielfäl-
tig und strukturreich sind. Wichtig sind dazu freie 
Flächen, wo Gräser und Blumen wachsen können, 
Bereiche mit unterschiedlich hohen Sträuchern 
und dazwischen einzelne Bäume. Ein Waldrand 
kann sich nur dann ideal entwickeln, wenn genü-
gend Licht und Platz vorhanden ist. Waldränder 
entlang von Straßen wachsen jedoch oft zu einer 

arten- und strukturarmen „grünen Wand“ zusam-
men, wenn sie nicht gepflegt werden.
Entlang der Theodor-Heuss-Allee wurde bereits 
im letzten Winter in einem kleinen Bereich vor 
der Einmündung in die Albert-Schweitzer-Straße 
eine Pflegemaßnahme durchgeführt. Der Erfolg, 
schon nach einem Jahr, kann sich sehen lassen. 
Viele Sträucher haben sich entwickelt, Hecken-
rosen sind hinzugekommen, ein paar Gräser las-
sen sich ebenfalls schon blicken. Damit Sträu-
cher und krautige Pflanzen Platz zum Wachsen 
haben, müssen Bäume, die nah am Fahrbahn-
rand stehen, entnommen werden. Hierbei blei-
ben gesunde und vitale Bäume mit großen Kro-
nen stehen. Gefällt werden hauptsächlich wenig 
vitale Kiefern und Douglasien, aber auch durch 
Trockenheit  geschädigte Laubbäume.
Zu groß gewordene Sträucher werden zum Teil 
bodennah abgeschnitten, damit sie wieder neu 
austreiben. Dadurch haben andere Gehölze mehr 
Chancen gegen konkurrenzstarke Arten und die 
Vielfalt der Sträucher wird gefördert.
Forstamt, Tiefbauamt und Umweltamt haben ge-
meinsam den zu bearbeitenden Waldrandbereich 
nördlich der L604 bis zum Grüngutplatz und die 
notwendigen Maßnahmen festgelegt. Diese wer-
den jetzt außerhalb der Vegetationszeit durch 
ein beauftragtes Unternehmen umgesetzt.
Für die geplante Pflege kommt auch ein so ge-
nannter Fällbagger zum Einsatz. Dieser hat den 
Vorteil, dass hochgewachsene Bäume selektiv 

 

 
 
ALSHUT  MALER-MEISTER  GMBH 
Im Husarenlager 10 –  76187 Karlsruhe 
Fon 0721 564756  -  www.maler-alshut.de 
Fax 0721 564187  -  info@maler-alshut.de 

Fassade - Raum - Boden 

Service Hotline 0721 / 95 96 32 96

SCHNELL UND EINFACH
ZUM FÜHRERSCHEIN

WWW.FCC-GMBH.COM

Fahrschule FCC GmbH

Königsberger Str. 2i

76139 Karlsruhe Waldstadt

Tel.: 0721/685112

Info@fcc-gmbh.com

KA-Knielingen
-

Ka-W
aldstadt-

Linkenheim
-Hochstetten

• Anmeldung auch Online

• Präsenz- Unterricht Di + Do

• Online- Unterricht Di, Mi, Do

• Fahrsimulator

• Freie Fahrlehrer Wahl

So geht Fahrschule!

Computer unterstützte
Ausbildungstechnik!

Der Simulator ist super!
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Tombola zugunsten des 
„sozialtreffs waldstadt“

Ehrenamtliche Helfer*innen organisierten am 
Samstag, 2. Oktober 2021 eine Tombola zugunsten 
des „sozialtreffwaldstadt“. Das Projekt des Bürger-
vereins unterstützt seit fast zwei Jahren Menschen 
in schwierigen Lebenslagen aus der Waldstadt und 
dem Umkreis. Jeden Mittwoch zwischen 17:30 Uhr 
und 18:30 Uhr werden am  Kinder- und Jugendhaus 
Lebensmittel und Hy gieneartikel kostenlos aus-
gegeben. Jedes Los war ein Gewinn und alle ge-
sammelten und gespendeten Dinge fanden einen 
Besitzer. Manch ein/e Besucher* in ging  mit einer 
Tasche voll mit kleinen Schätzen nach Hause. Der 
Hauptgewinn war ein dekorativer, leckerer Lebens-
mittelkorb von Edeka, der zweite Preis ein ansehn-
licher Lebensmittelgutschein ebenfalls von Edeka, 

Schöne Feiertage und 
          ein gesundes neues Jahr!

Hans-Peter 

Blank
www.blank-haustechnik.de

Bonner Str. 25 c · 76185 Karlsruhe

Tel.: 07 21/50 12 24 · Fax: 07 21/9 57 35 65

E-Mail: shk_blank@t-online.de
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Heizung - Sanitär - Haustechnik

Familienbetrieb seit 1996

Weihnachten
steht vor der Tür.
Die festliche Jahreszeit beginnt. Vergessen Sie
für ein paar Tage die Hektik des Alltags und
genießen Sie eine schöne Zeit im Kreise Ihrer
Lieben. In diesem Sinne wünsche ich Ihnen
und Ihrer Familie besinnlicheWeihnachten!

Besuchen Sie
unsere Homepage!

Horst Kaufmann

Allianz Generalvertretung

76139 Karlsruhe- Waldstadt

horst.kaufmann@allianz.de
www.allianz-kaufmann.de

Tel. 07 21.69 63 63
Mobil 01 71.7 71 70 33
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Kreise Ihrer Lieben. In 
diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen und Ihrer Familie 
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Die festliche Jahreszeit beginnt. Vergessen Sie
für ein paar Tage die Hektik des Alltags und
genießen Sie eine schöne Zeit im Kreise Ihrer
Lieben. In diesem Sinne wünsche ich Ihnen
und Ihrer Familie besinnlicheWeihnachten!
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horst.kaufmann@allianz.de
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Weihnachten
steht vor der Tür.
Die festliche Jahreszeit beginnt. Vergessen Sie
für ein paar Tage die Hektik des Alltags und
genießen Sie eine schöne Zeit im Kreise Ihrer
Lieben. In diesem Sinne wünsche ich Ihnen
und Ihrer Familie besinnlicheWeihnachten!

Besuchen Sie
unsere Homepage!

Horst Kaufmann

Allianz Generalvertretung

76139 Karlsruhe- Waldstadt

horst.kaufmann@allianz.de
www.allianz-kaufmann.de

Tel. 07 21.69 63 63
Mobil 01 71.7 71 70 33

Einen Schaden regeln wir schnell.
Wenn etwas passiert ist, herrscht oft große Aufregung. Der Schaden soll möglichst
schnell behoben werden. Wir von der Allianz regeln deshalb die meisten Schäden direkt
vor Ort. Als Bürger der Waldstadt stehe ich hierzu für sie bereit.

Horst Kaufmann
Allianz Generalvertretung
Georg-Friedrich-Str.2
76131 Karlsruhe

horst.kaufmann@allianz.de
www.allianz-kaufmann.de

Tel. 07 21.69 63 63
Fax 07 21.60 60 24

und ohne Schäden aus dem zusammengewach-
senen Waldrand entnommen werden können.
Direkt nach Durchführung der Maßnahme im 
Winter wird sich das gewohnte Bilder erheblich 
verändert zeigen: Das wird zunächst ungewohnt 
aussehen. Es wird viele Lücken im vorher dicht 
geschlossenen Waldrandbestand geben. Die 
Natur wird diese Freiräume aber schnell nutzen 
und sich vielfältig ausbreiten. Schon im nächs-
ten Frühling werden Entwicklungen erkennbar 
sein und voraussichtlich deutlich mehr blühende 
Pflanzen am Straßenrand stehen als bisher.
Das Forstamt weist darauf hin, dass es während 
der Durchführung der Arbeiten in der zweiten und 
dritten Novemberwoche zeitweise zu Verkehrs-
behinderungen kommen kann. Bitte beachten 
Sie auch als Fußgänger oder Radfahrer unbe-
dingt zu ihrer eigenen Sicherheit angebrachte 
Absperrungen im Wald.               Monika Seelmann,

Umwelt-Natur- und Klimaschutz, Wald.  

der dritte Preis ein Gutschein der dm-Drogerie.
Ein herzlichen Dankeschön Allen, die gespendet, 
gesammelt, den Stand auf- und abgebaut, Lose 
verkauft, Preise ausgegeben und uns mit Rat und 
Tat unterstützt haben!

sozial-treff@bv-waldstadt.de  
im Bürgerverein Waldstadt e. V.
IBAN DE 70 6605 0101 0108 3144 44
Sparkasse Karlsruhe.

Dr. jur. Rahsan Dogan
Rechtsanwältin

Schwetzinger Str. 64
76139 Karlsruhe

e-mail: rahsan.dogan@web.de

Tel.: 0721/ 3525471
Fax: 0721/3525472
Mobil: 0721/ 9093044
017624045911

Frohe Weihnachten und 
ein gutes Neues Jahr!
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Kultur Café im Bürgerverein
Aktuell
Die angekündigten Termine hängen alle stark von 
der Corona Situation ab. Bitte informieren Sie sich 
über unsere Schaukästen, das Internet oder direkt 
per Email über die Akutsituation. Es gelten immer 
die entsprechenden Verordnungen. 

Rückblick
Deutsche Geschichte auf Kleinstadtparkett
Im Oktober zog Ursel Borchers die Besucher des 
Kultur Cafés mit ihrem Vortrag über Weimar in 
den Bann. Sie zeigte, dass Weimar im Lauf der 
Jahrhunderte immer wieder im Mittelpunkt der 
deutschen Geschichte stand. Von Weimar gingen 
wichtige Impulse aus, die Kultur und Politik in un-
serem Land maßgeblich beeinflussten. Heute ist 
Weimar ein hübsches Städtchen in Thüringen. (EP)

Usbekistan – das unbekannte Land 
an der Seidenstraße
Erfreut waren wir von dem Ansturm der Besucher 
zum Vortrag von Anett Raichle über Usbekistan. 
Dies zeigt auch, wie gerne wir wieder unbelastet 
reisen würden. Mit ihrer lebhaften Art und einer 
Vielzahl an Anschauungsmedien aus Usbekistan 
nahm sie uns mit in ein Land aus „Tausend und 
Einer Nacht“. Wir erfuhren etwas über „Märchen“ 
und die verschiedenen beeindruckenden Gebäu-
de, Landschaften, Menschen und Traditionen. 
Manch einer von uns hat sich dabei überlegt, 
wann er selbst einmal dorthin reisen wird. Mich 
haben besonders die Besucherinnen beeindruckt 
und berührt, die ihre eigenen Fotoalben mitge-
bracht hatten und über den Vortrag ganz persön-
liche Erinnerungen wiederaufleben ließen. Herz-
lichen Dank an Anett Raichle für die Gestaltung 
dieses wundervollen Nachmittags in unserem  
Kultur  Café.                                                            (SGK)

Veranstaltungsübersicht  
für Dezember 2021
6. Dezember 2021
Johannes Hucke: Karlsruher Quiz
Am 6. Dezember wird Johannes Hucke zum zwei-
ten Mal im Kultur Café mit seinem  Karlsruher 

KulturCAFÉ

Veranstalter: Bürgerverein Waldstadt e. V.

Verantwortlich: Susanne Glasser-Keller, 
               Dr. Eva Paur u. Team

EMail: kulturcafe@bv-waldstadt.de

Veranstaltungsort:  
Begegnungsstätte Glogauer Str. 10, 76139 KA,  
Straßenbahn Linie 4, Haltestelle Zentrum

Veranstaltungszeit: 14:30–16:30 Uhr

In eigener Sache: Vorträge und namentlich gekenn-
zeichnete Artikel stellen nicht in jedem Fall die  Meinung 
des Veranstalters dar.                                                      SGK

P.S. Anregungen nehmen wir gerne entgegen, 
per E-Mail: kulturcafe@bv-waldstadt.de oder über 
die Geschäfts-stelle Bürgerverein Waldstadt „ Kultur 
Café“, Erasmusstr.3, 76139 KA oder über Telefon 
 Bürgerverein 0721-9686290 (Anrufbeantworter ist 
vorhanden).

Aktuelles auch immer über www.bv-waldstadt.de 

Infos zum Kultur Café finden Sie in unseren Schaukäs-
ten, beim SSC, bei EDEKA Familie Behrens. Über die 
BNN und das „Sonntagsblatt“ (Nachfolger „Kurier“) 
werden unsere Veranstaltungen auch weiterhin ange-
kündigt.

Quiz zu Gast. Er lädt die Teilnehmer ein, ihr Wis-
sen über Karlsruhe zu testen. Die Präsentation 
erfolgt interaktiv und wer die meisten Fragen 
richtig beantwortet, gewinnt ein Exemplar des 
Quiz. Geschichten und Anekdoten rund um unse-
re Stadt weiß Hucke reichlich zu erzählen. Freu-
en Sie sich auf einen Spielenachmittag in unge-
zwungener Atmosphäre!

Veranstaltungsübersicht für 2022
10.Januar 2022
Felicitas Bruggner: Aktivieren Sie  
Ihre Selbstheilungskräfte durch Akupressur
Die östliche Welt praktizierte schon vor 6.000 
Jahren die Urform der Akupunktur, die Akupres-
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Katholische 
Kirche
St. Hedwig
Pfarrbüro St. Hedwig
Königsberger Str. 55 • 76139 Karlsruhe
Tel.: 0721/96406-20
E-Mail: st-hedwig@st-raphael-ka.de
Sie erreichen uns telefonisch in der Regel  
zu folgenden Zeiten:
Mo. 9–12 • Di. 15–18 • Fr. 9–12
Der AB wird regelmäßig abgehört.

Liebe Leserin, lieber Leser,
„Christus ist der Stern, der uns aufgegangen ist 
und der uns im Glauben selbst das Licht anzün-
det, das dann auch Menschen zu Sternen macht, 
die den Weg zu ihm weisen“ (Benedikt XVI).
In diesem Sinn wünschen wir Ihnen und Ihren 
Angehörigen von Herzen eine frohe Advents- und 
Weihnachtszeit und Gottes Segen für das Jahr 
2022!     Pfr. Rainer Auer, Leitender Pfarrer

Pater Thomas, Kooperator
Pater Emmanuel, Vikar

Reinhard Bittner, Diakon
Steffen Bayer, Pastoralreferent

Antje Hetterich, Pastoralreferentin
Nicole Schilz, Gemeindereferentin

Elfi Oebel, Pfarrsekretärin
Susanne Schwarztrauber, Pfarrsekretärin

GontherHans-Ludwig
BestattungenSeit über 40 Jahren Trauerkultur

in Karlsruhe - Daxlanden

Tel. 57 30 22

.76189 Karlsruhe  Pfarrstraße 31

www.beerdigungen-gonther.de

sur. Durch Beklopfen bestimmter Energiepunkte 
werden selbst langjährige Beschwerden körper-
licher, geistiger und seelischer Art oft in Minuten-
schnelle geheilt.

07.Februar 2022
Günter Fischer: 
Fakten und Erinnerungen aus dem Leben meiner 
jüdischen und christlichen Familie
Günter Fischer, ehemaliges Mitglied des Landtags 
Baden-Württemberg, erzählt aus seiner Kindheit. 
Seine Mutter war Jüdin und wurde in den letzten 
Kriegsmonaten nach Theresienstadt verschickt. 
Drei Kinder blieben alleine zurück. Die Mutter 
überlebte. Fischer selbst ist evangelisch getauft.

07. März 2022
Andreas von Hornung:  
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
Rechtsanwalt von Hornung informiert über die 
Notwendigkeit der Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht und gibt Tipps zur formal 
 richtigen Erstellung.

04.April 2022
Prof. Dr. Achim Bub, KIT: 
„Ernährung & Bewegung – mit der richtigen 
 Mischung gesund bis ins hohe Alter“
„Rotwein gegen Herzinfarkt“, „Soja gegen Krebs“ 
oder gleich „Superfood“ gegen alle Krankheiten? 
Doch was ist dran an solchen und anderen Ver-
sprechungen? Der Vortrag von Prof. Achim Bub 
soll etwas Licht ins Dunkel bringen und vor allem 
die Chancen aufzeigen, wie jeder mit wenig Auf-
wand durch die richtige Lebensmittelauswahl und 
mit regelmäßiger Bewegung seinen Beitrag zu 
Gesundheit und Lebensqualität bis ins hohe Alter 
leisten kann.

Das Programm für 2022 ist vorläufig wegen Co-
rona. Sie können sich auf vielseitige und interes-
sante Vorträge freuen. Im „Der Waldstadtbürger“ 
werden wir sie rechtzeitig informieren.

Wir freuen uns auf Sie, bleiben Sie zuversichtlich 
und gesund! 

                                            Herzliche Grüße
Susanne Glasser-Keller, Dr. Eva Paur und Team
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Sonntagsgottesdienst in St. Hedwig
in der Regel So, 11 Uhr, außer: 
Sa, 04.12. und 15.01. um 18 Uhr.

Freitags 06:30 Uhr in St. Hedwig
Frühgebet der Männer

Freitags 18:00 Uhr in St. Hedwig
Eucharistiefeier (außer am 17.12.: 06:30 Uhr). Am 
letzten Freitag im Monat in besonderer Verbunden-
heit mit unserer Partnergemeinde in Chucuito/ Peru.

Rosenkranzgebet: 
am 13. des Monats um 15 Uhr in St. Hedwig
dienstags 10 Uhr in Br. Klaus (Hagsfeld)

Herbst und Winter sind da und damit auch die küh-
lere Jahreszeit. Deshalb möchten wir Sie freund-
lich auf folgendes hinweisen: Aus Gründen des 
Infektionsschutzes werden die Kirchen – in der 
ganzen Erzdiözese Freiburg – in der Regel nur auf 
eine konstante Grundtemperatur von 10 Grad be-
heizt. Bitte ziehen Sie sich entsprechend warm an 

und scheuen Sie sich nicht, sich bei Bedarf eine 
 Decke o.ä. zum Gottesdienst mitzubringen.
Nach wie vor gelten in den Kirchen die Ab-
standsregeln, so dass die Platzzahlen leider 
beschränkt sind. Bitte melden Sie sich ins-
besondere auch für die Gottesdienste am 
 Heiligen Abend telefonisch oder online an.   
Die folgende Übersicht entspricht dem Planungs-
stand bei Redaktionsschluss; bitte vergewissern 
Sie sich aktuell unter www.st-raphael-ka.de oder 
im Schaukasten an der Kirche.

Wir laden ein:
Frühschicht – Morgengebet für Jugendliche
• Do. 09.12. um 06:30 in St. Martin (Rintheim)
• Do. 16.12. um 06:30 in Br. Klaus (Hagsfeld)
• Do. 23.12. um 06:30 in St. Hedwig

Adventliches Taizé-Gebet 
So. 05.12., 18:00 in St. Hedwig

Rorate-Messe 
Fr. 17.12., 06:30 in St. Hedwig

Buß-Andacht
So. 19.12., 18:00 in St. Hedwig

Heilig Abend, 24. Dezember
15:00 St. Martin: Weihnachtsgottesdienst mit 
Krippenspiel (Rintheim)
16:30 Br. Klaus: Weihnachtsgottesdienst mit 
Krippenspiel (Hagsfeld)
17:00 Spielplatz an der Haltestelle „Im  Eichbäumle“ 
(Waldstadt): Hirtenfeld-Gottesdienst
17:30 St. Bernhard (Durlacher Tor): 
Feierliche Christmette
22:00 St. Hedwig: Feierliche Christmette

Sa. 25.12.: Hochfest der Geburt des Herrn
11:00 Eucharistiefeier in St. Hedwig

So. 26.12.: Fest der Heiligen Familie
11:00 Eucharistiefeier in St. Hedwig

Fr. 31.12. (Silvester)
18:00 Jahresabschluss-Gottesdienst in St.  Hedwig. 
Eucharistiefeier mit Te Deum und Segen

R U H E O R T E

Gerwigstr. 10 · 76131 Karlsruhe · trauerhilfe-stier.de
TRAUERHILFE STIER

So individuell wie das Leben, so ver-
schieden sind auch die Vorstellungen 
von Bestattungen und Gedenken. Zu-
sätzlich zur traditionellen Beisetzung 
auf dem Friedhof sind Bestattungsal-
ternativen entstanden. Beispiele sind 
Baum-, See- und Luftbestattung. Wir 
beraten Sie zu allen Bestattungs-
formen.

(07 21) 9 64 60 10
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Sa. 01.01.2022 (Neujahr)
11:00 in St. Hedwig, Eucharistiefeier zum Hoch-
fest der Gottesmutter Maria

So. 02.01.
09:15 Eucharistiefeier in Br. Klaus (Hagsfeld)
11:00 Eucharistiefeier in St. Martin (Rintheim)

Do. 06.01.: Hochfest der Erscheinung des Herrn 
09:15 Eucharistiefeier in Br. Klaus (Hagsfeld)
11:00 Eucharistiefeier in St. Hedwig, mit Aussen-
dung der Sternsinger von St. Hedwig & Br. Klaus
18:30 Ökumenische Vesper in St. Martin (Rintheim)

So. 30.01.
11:00 Abenteuerland-Gottesdienst in St. Martin 
(Rintheim). Wir bitten Sie um Anmeldung mit 
 Altersangabe der teilnehmenden Kinder.

Männergebet
freitags 06:30 in St. Hedwig (Waldstadt)

Frauengebet
1. und 3. Mittwoch des Monats um 20:00 Uhr 
in St. Martin (Rintheim)

Altpapiersammlung: 
Do. 09. Dezember 2021
Do. 13. Januar 2022
Fr. 10. Februar 2022
Do. 10. März 2022
Do. 07. April 2022
Do. 05. Mai 2022
Do. 02. Juni 2022
Fr. 30. Juni 2022
Do. 28. Juli 2022

Bestattungsinstitut der 
Stadt Karlsruhe 
Das Institut Ihres Vertrauens
Erreichbar Tag und Nacht
Telefon: 0721 964133
info@bestattungen.karlsruhe.de
www.bestattungen-karlsruhe.de ©
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Unter folgendem Link können Sie sich in den Taizé-Newsletter eintragen, 
der in unregelmäßigen Abständen versendet wird: 
www.straphaelka.de/taizenewsletter/

Do. 09. September 2022
Fr. 06. Oktober 2022
Di. 03. November 2022
Fr. 24. November 2022
Fr. 22. Dezember 2022
Bitte stellen Sie Papier und Pappe bis 9 Uhr gut 
gebündelt und deutlich sichtbar an den Straßen-
rand. Wir danken Ihnen für die Unterstützung der 
Jugendarbeit St. Hedwig!
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Katholisches 
Familienzentrum 
Karlsruhe Nord-Ost
Pfarrbüro St. Hedwig
Königsberger Str. 55 • 76139 Karlsruhe 
(im Gemeindehaus St. Hedwig)
Leiterin: Iris Stadtmüller
Tel.: 0157 33 24 61 43
E-Mail: familienzentrum-nordost@st-raphael-ka.de
www.st-raphael-ka.de/familienzentrum
www.katholische-familienzentren-karlsruhe.de

Winterspielzimmer
Liebe Familien,
wir laden Sie herzlich ein in unser Winterspiel-
zimmer für Kinder im Alter von 1 bis 4 Jahren. 
Wir ermöglichen Ihrem Kind Kontakte zu Gleich-
altrigen und attraktive Spielmöglichkeiten und 
bieten Ihnen als Eltern Informationen zu Mög-
lichkeiten der Kindertagesbetreuung. Wir treffen 
uns im Gemeindezentrum in St. Hedwig (Wald-
stadt) zu folgenden Terminen
• Dienstag 14.12.2021, 10:00–12:00
• Dienstag 11.01.2022, 10:00–12:00
• Dienstag 25.01.2022, 10:00–12:00 

Die Angebote des Familienzentrums richten sich 
insbesondere an Eltern mit Kindern bis sechs 
Jahre. Gerne können Sie ein persönliches Ge-
spräch mit Frau Stadtmüller im Gemeindehaus St. 
 Hedwig (Königsberger Str. 55) vereinbaren.

  

Evangelische Kirchen-
gemeinde Emmaus

Königsbergerstr. 35; Tel.: 0721-9673711
E-Mail: emmausgemeinde.karlsruhe@kbz.ekiba.de 
Internet: www.emmausgemeinde-karlsruhe.de

Büro- & Präsenzzeiten:
Sie erreichen uns telefonisch, per Mail oder per-
sönlich zu den gewohnten Zeiten Mo bis Mi 9–11 
Uhr, sowie Do 17–19 Uhr. Bitte beachten Sie bei 
einem persönlichen Besuch die allgemeinen Hy-
giene-Regeln, desinfizieren Sie sich beim Eintre-
ten die Hände und tragen Sie eine medizinische 
oder FFP2-Maske!
Für persönlichen Anliegen und Seelsorge  - 
ge spräche erreichen Sie uns folgendermaßen:
Pfr. Micha Willunat: 
Tel. 9673711, micha.willunat@kbz.ekiba.de 
Pfr. Dr. In Jung: 
Tel. 9673711, in.jung@kbz.ekiba.de
Seelsorgerischer Besuchsdienst:
Chistiane Ihle: 
Tel. 0721-2010953, christiane.ihle@kbz.ekiba.de

Kindergärten
Königsberger Str. 33,  Telefon 68 67 84
Kösliner Str. 102,  Telefon 6 72 62

Gottesdienste
Bitte tragen Sie während des Gottesdienstes 
eine medizinische oder FFP2-Maske! Aktuelle 
Änderungen aufgrund der Pandemie-Situation 
entnehmen Sie bitte unserer Internetseite. In der 
Regel können Sie unsere Gottesdienste im Inter-
net auf www.emmausgemeine-karlsruhe.de und 
auf unserem Youtube-Kanal „Emmausgemeinde 
Karlsruhe“ anschauen. Die Predigten liegen als 
Ausdruck im Foyer des Gemeindezentrums be-
reit. Eine Kurzfassung zum Nachhören gibt es 
unter der Telefon-Nummer 0721/98614722. Wenn 
Sie die Predigt gerne per Post in Ihren Briefkas-
ten erhalten wollen, wenden Sie sich bitte an das 
Gemeindebüro. Wir helfen Ihnen gerne!
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Das gesamte Team wünscht
ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr!

Öffnungszeiten:

 Di, Mi, Fr  9:00 – 18:30 Uhr

 Do  9:30 – 19:30 Uhr

 Sa  8:00 – 13:00 Uhr

28.11. 10:00 Familiengottesdienst (Willunat) 
am Ersten Advent im Anschluss 
Mitarbeiterdank*

05.12. 10:00 Gottesdienst (Jung) am Zweiten 
Advent

12.12. 10:00 Gottesdienst (Willunat)  
am Dritten Advent

19.12. 10:00 Gottesdienst (Jung) am Vierten 
Advent

23.12. 19:00 Blue-Christmas (Jung)
24.12. 15:30 Familiengottesdienst (Willunat) 

mit Krippenspiel
17:00 Gottesdienst der Konfis (Jung) 

mit Krippenspiel
18:30 Musikalische Christvesper (Jung) 
22:30 Andacht zur Christmette (Willunat) 

Wegen der Abstandsregeln ist der Zutritt zu den 
Gottesdiensten in diesem Jahr begrenzt. Tickets 
erhalten Sie über das landeskirchliche Ticket-
System Church Events (emmauskarlsruhe.
church-events.de), unsere Homepage sowie im 
Gemeindebüro.

25.12. 10:00 Gottesdienst (Jung) am Ersten 
Weihnachtstag mit Abendmahl

26.12. 10:00 Regio-Gottesdienst (Rennig) 
am Zweiten Weihnachtstag in 
Hagsfeld

31.12. 18:30 Gottesdienst (Willunat) am 
 Altjahrsabend mit Abendmahl

01.01. 17:00 Andacht am Neujahrstag 
 (Willunat)  
mit Sekt und Neujahrsbrezel

02.01. 10:00 Regio-Gottesdienst Weber  
in Rintheim

06.01. 17:30 Ökumenischer Gottesdienst  
(Weber/Auer) an Epiphanias  
in St. Martin Rintheim

09.01. 10:00 Gottesdienst (Jung)
16.01. 10:00 Gottesdienst (Willunat)
23.01. 10:00 Gottesdienst (Jung)
30.01. 10:00 Gottesdienst (Jung)
06.02. 10:00 Gottesdienst (Willunat)
13.02. 10:00 Gottesdienst (Jung)
20.02. 10:00 Gottesdienst (Jung)
27.02. 10:00 Gottesdienst (Jung)
06.03. 10:00 Gottesdienst (Willunat)

Blue Christmas-Gottesdienst 
am 23. Dezember 2021 um 20:00 Uhr 
in der Emmauskirche

Weihnachten – eine der schönsten Zeiten des 
Jahres. Wenn wir aber Menschen verloren haben, 
die uns lieb und teuer waren, oder unter bitterer 
Einsamkeit leiden, dann wird dieses Weihnachten 
für uns sehr schwer sein. Blue Christmas ist ein 
Gottesdienst, der die Spannung zwischen Gegen-
sätzlichem aushält – der Trauer und der Schwie-
rigkeit, die diese Jahreszeit vielen bereitet, auf der 
einen Seite, und der gesellschaftlichen Botschaft 
auf der anderen Seite, dass Weihnachten eine Zeit 
ist, in der Freude die alles bestimmende Stim-
mungslage sein soll – auf Kosten aller anderen 
Gefühle und Umstände.
In diesem Gottesdienst werden wir die Möglich-
keit haben, zuzuhören und zu beten. Wir werden 
eingeladen, den Schmerz, die Einsamkeit, die trä-
nenreiche Trauer, die traurigen und dunklen Erin-
nerungen, die ‚blauen‘ Gefühle und die Unruhe und 
Angst loszulassen. Wir beten, dass Sie in diesem 
Gottesdienst Hoffnung und Frieden finden werden 
und Trost in dem Wissen, dass Sie nicht allein sind.
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• Diakonisches Werk Karlsruhe: 
Christine Ettwein-Friehs (Tel. 0721 83184921) 
Ralf Kunz (Tel. 0721 83184911) 
Mail: senioren-info@dw-karlsruhe.de

• Evangelische Emmausgemeinde: 
Pfarrer Micha Willunat (Tel. 0721 9673711) 
Mail: emmausgemeinde.karlsruhe@kbz.ekiba.de

Veranstaltungen und Termine
Für unsere Veranstaltungen und Termine gilt die 
jeweils aktuelle Corona-Verordnung des Landes 
Baden-Württemberg. Bitte halten Sie am Eingang 
einen aktuellen 3G-Nachweis bereit und tragen 
während des Gottesdienstes eine medizinische 
oder FFP2-Maske! Aktuelle Änderungen entneh-
men Sie bitte unserer Internetseite.

Trauercafé-Libelle
Am Donnerstag, 16.12., von 15 Uhr bis 16:30 Uhr mit 
Christiane Ihle im Gemeindesaal der Emmauskirche 
(Beachtung der 3G-Regel, Test auch vor Ort möglich). 
Kontakt (gerne auch für Seelsorgegespräche am 
Telefon oder Hausbesuche): Tel.: 2010953 oder per 
E-Mail: christiane.ihle@kbz.ekiba.de.

Krabbelgruppe
Wir starten unsere Krabbelgruppe mit unserer 
neuen Leitung Sophia Reule. Wir treffen uns wö-
chentlich jeweils dienstags ab 9 Uhr im Gemeinde-
zentrum. Wir freuen uns auf viele neue Gesichter…

Grundbegriffe des Glaubens
Natürlich ist Jesus am Kreuz gestorben! Natürlich 
glauben Christen, dass sie begnadigte (und manch-
mal auch begnadete) Sünder sind. Natürlich ist der 
Segen Gottes wichtig. Nur frage bitte keiner so genau 
nach, was das denn genau heißt: Gnade, Sünde, Se-
gen…! Da suchen auch gestandene Christen bald et-
was verlegen nach einer Erklärung für das, was doch 
eigentlich zur „religiösen Grundausstattung“ gehört.
Herzliche Einladung zu eine Reihe von Abenden zu  
wesentlichen Themen des christlichen Glaubens.

Termine: Jeweils um 20 Uhr im Gemeindezent-
rum, Königsberger Straße 35, 76139 Karlsruhe.

Themen:
16. Dezember | Dreieinigkeit – ein Gott oder drei?

Helferinnen und Helfer für unseren 
„Gemeindetreff“ gesucht!

Was ist geplant?
Mit unserem Kooperationspartner dem Diakoni-
schen Werk Karlsruhe planen wir eine Gruppe für 
Menschen im fortgeschrittenen Alter, die regel-
mäßig zu einem abwechslungsreichen Nachmittag 
in unserem Gemeindezentrum zusammenkommen. 
Die Gruppe ist für Menschen mit altersbedingten 
Einschränkungen und Demenz geeignet. 
Durch das Stattfinden der Gruppen in der Gemein-
de vor Ort bleibt der lebensgeschichtlich geprägte 
Kontext der Menschen erhalten und sie erleben 
sich weiter als Teil der Gemeinde. Auch neu In-
teressierten kann auf diese Weise die Tür in die 
Gemeinde vor Ort geöffnet werden.

Wer macht mit?
Wenn Sie ihre Talente ehrenamtlich einsetzen 
wollen, Gemeinschaft erleben möchten, eine er-
füllende Aufgabe suchen, die Lebenserfahrung 
von älteren Menschen schätzen, dann nehmen 
Sie Kontakt mit uns auf!
Ehrenamtlich Mitarbeitende durchlaufen einen 
Vorbereitungskurs von 30 Unterrichtseinheiten. Re-
gelmäßig stattfindende Teambesprechungen und 
fachliche Weiterbildungsangebote gehören zur wei-
teren Tätigkeit. Die Schulung befähigt dazu, Men-
schen in der Lebensphase Alter ressourcen- und 
sinnesorientiert zu unterstützen und zu aktivieren. 
Wenn Sie Interesse haben, diese Gruppe ehren-
amtlich zu unterstützen und mitzugestalten, dann 
setzen Sie sich mit uns in Verbindung:
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26. Januar | Gebet – dankbar  
                      und hoffnungsvoll leben
16. Februar | Gemeinde – wozu die Gemeinschaft 
der Christen?

24 × Weihnachten neu erleben
Auch 2021 sorgt die Pandemie dafür, dass Weih-
nachten anders gefeiert werden wird, als gewohnt. 
Trotzdem laden wir herzlich ein, den Sinn des Fes-
tes dadurch ganz anders und ganz neu erleben...
Eine Möglichkeit dafür ist wie um vergangenen Jahr 
die Aktion 24 × Weihnachten neu erleben. Eine Rei-
he von Gemeinden und christlichen Werken hat sich 
zusammen getan, um in dieser besonderen Zeit die 
24 Tage des Advents zu gestalten. Wir wollen, dass 
Menschen wieder die ursprüngliche Bedeutung von 
Weihnachten entdecken und dadurch das Fest der 
Feste neu erleben. Wir sind überzeugt: Diese Erfah-
rung kann ihr Leben verändern!
Kernstück der Aktion sind die 24 Impulse im Buch 
„24 × Weihnachten neu erleben“. Wie ein Adventska-
lender führen sie mitten hinein in die größte Geschich-
te aller Zeiten, die uns in der Weihnachtszeit überall 
umgibt. Als Ehepaar, als Familie oder gemeinsam mit 
anderen in einer Kleingruppe kann man beim Lesen 
den wahren Sinn von Weihnachten neu entdecken.
Wenn Sie Interesse haben, gemeinsam mit ande-
ren in einer Kleingruppe das Buch zu lesen, neh-
men Sie Kontakt zu uns auf. Schreiben Sie eine 
Mail an micha.willunat@kbz.ekiba.de oder rufen 
Sie uns unter 0721/9673711 an.
Für Kinder gibt es den Mitmach-Adventskalen-
der. Was das Buch für Erwachsene ist, ist der 
Advents kalender für Kids. 24 tolle unterschied-
liche Ange bote (vom leckeren Backvideo bis hin 
zur fortlaufenden Geschichte), die besonders 

auf die Weihnachtszeit abgestimmt sind. Die-
ses Mal ist der Kalender zum Glück sogar mit 
Schokolade gefüllt!
Das Buch und der Kalender sind im Gemeinde-
büro erhältlich. Alle weiteren Informationen zur 
Aktion finden Sie unter: 
www.24×-weihnachten-neu-erleben.de oder 
www.emmausgemeinde-karlsruhe.de.
Wir wünschen Ihnen frohe und gesegnete 
 Advents- und Weihnachtstage!

• Sanitär  • Gasheizung
• Baublechnerei  • Kundendienst

JÜRGEN WOLF  INSTALLATION

Stückeläckerstraße 4
76139 Karlsruhe-Hagsfeld
Tel 0721 685153 
Fax 0721 6057904

Stückeläckerstraße 4
76139 Karlsruhe-Hagsfeld
Tel  0721 685153
Mobil 0171 5307055
Fax 0721 6057904

Frohe Weihnachten!

REISEN

Wir planen Ihre schönsten Wochen!

Schwetzinger Straße 12 • 76139 Karlsruhe
Tel. 0721 / 9 68 86 70 • Fax 0721 / 9 68 86 72
E-Mail: ml.reisen@t-online.de • www.ml-reisen.de

 Öffnungszeiten:
Mo – Fr  9.00 –12.30 Uhr 

Nachmittags  und  samstags 
nach  Terminvereinbarung!  

Wir planen Ihre schönsten Wochen!
Frohe Weihnachten!
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Neuapostolische Kirche
KA-Nordost/Waldstadt 
Insterburgerstraße 39

Weihnachten 2021
Nun steht die Advents- und Weihnachtszeit vor uns. 
Leider auch in diesem Jahr mit einigen Einschrän-
kungen und Unsicherheit behaftet. Sicher hatten 
wir uns das für dieses Jahr anders gewünscht und 
auch erwartet.  Vielleicht ist noch gar nicht so recht 
klar, in welcher Konstellation das Weihnachtsfest 
gefeiert werden kann. Gerade auch in der Advents-
zeit freut man sich in einer christlichen Gemein-
de auf eine mit schöner Musik und warmen Licht 
umrahmte Andacht oder andere Veranstaltungen 
mit fröhlichem Beisammensein. So war das auch 
oftmals die letzten Jahre in der Neuapostolischen 
Kirchengemeinde schöne Tradition.
Wie auch immer es werden wird, sicher ist: Am ers-
ten Advent beginnt das neue christliche Kirchen-
jahr mit der Vorbereitung auf das Weihnachtsfest 
und dem Gedenken an die Geburt Jesus Christus. 
Für Christen mehr als ein Fest mit der Übergabe 
schöner Geschenke. 
Der biblischen Erzählung ist zu entnehmen. dass 
die Geburt Jesu in ärmlichen und gefährlichen 
Verhältnissen geschah. Dennoch verkündigten 
an anderer Stelle Engel dieses freudige Ereignis. 
Andernorts machten sich Menschen auf, um das 
Neugeborene zu suchen und zu besuchen. Wie 
passt dies zusammen?

Jesus erlebt bereits unmittelbar ab seiner Geburt 
viele Verhältnisse eines Menschenlebens mit 
freudigen Höhepunkten, aber auch Leid, Trauer, 
Angst und Sorgen. Gott kennt alle Umstände des 
Lebens und fühlt darin mit uns Menschen mit. 
Gott schafft aber auch einen Ankerpunkt, der Mut 
gibt. Dieser Ankerpunkt ist die Hoffnung, dass es 
mehr gibt als nur das zeitlich begrenzte Leben 
eines Menschen auf der Erde. Jesus Christus 
verkörpert diese Zusage und bringt sie uns Men-
schen nahe. Er wandte sich seinen Mitmenschen 
zu. begegnete ihnen mit Frieden und Respekt, vor-
verurteilte nicht.
In der Advents- und Weihnachtszeit treffen wir 
oft auf Kerzen mit wärmendem Schein. Der Licht-
schein wird oft mit einer schönen und friedvollen 
Atmosphäre verknüpft.  Möge dies dazu ermuti-
gen, auch eine solche „Ausstrahlung“ weiter zu 
geben und damit dazu beizutragen, dass trotz al-
ler Umstände ein schönes friedvolles Weihnachts-
fest gefeiert werden kann. In der respektvollen, 
wohlgesonnen Begegnung untereinander … aber 
auch der Hoffnung auf ein von Gott begleitetes 
gutes neues Jahr.

Gottesdienstzeiten:
Sie möchten einen Gottesdienst besuchen? 
Kontaktieren Sie uns bitte über unsere Webseite 
www.nak-karlsruhe.de/karlsruhe-nordost da auf-
grund der aktuellen Situation eine Voranmeldung 
erforderlich ist.

Tel.: 0721 83140 0

Rufen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne!
Tel.: 0721 83140–908

AWO Menü – Essen auf Rädern
• Wählen Sie Ihr Lieblingsessen aus unserer
 abwechslungsreichen Speisekarte.
• Täglich frisch und warm serviert oder

 wöchentlich tiefkühlfrisch geliefert –
 ohne künstliche Zusatzstoffe.
• 7 Tage die Woche, 365 Tage im Jahr.

Wir wünschen Ihnen 

ein schönes Weih-

nachtsfest und ein 

frohes neues Jahr!
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WWiirr  wwüünnsscchheenn  IIhhnneenn  aalllleenn  iinn  ddiieesseenn  vveerrrrüücckktteenn  ZZeeiitteenn  
eeiinn  bbeessiinnnnlliicchheess  uunndd  ffrrööhhlliicchheess  WWeeiihhnnaacchhttssffeesstt  uunndd  

eeiinn  gguutteess  uunndd  ggeessuunnddeess  JJaahhrr  22002222..

PPaasssseenn  SSiiee  aauuff  ssiicchh  aauuff  --  wwiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  SSiiee!!

M O B I L E P F L E G E G M B H
Santivo

Stefan Ruppelt, Eric Rebholz und das Santivo-Team

MMüüttzzee,,  SScchhaall  uunndd  HHaannddsscchhuuhhee..
HHeeuuttee  aauucchh  nnoocchh  mmiitt  

MMuunnddsscchhuuttzz..
BBiittttee  sscchhüüttzzeenn  SSiiee  ssiicchh!!

pflege@santivo.net        I                I        www.santivo.netEric Rebholz & Stefan Ruppelt

Königsberger Str. 37 - 76139 KarlsruheT: 0721-20 12 712

Kannst du ein „Santivo“ sein?
M O B I L E P F L E G E G M B H
Santivo

Wir freuen uns auf Sie.

V
E
R

S
T
Ä

R
K

U
N

G

Unser Team braucht Verstärkung! Deshalb bewerben Sie sich als

Hauswirtschaftskraft (Teil- oder Vollzeit)
oder

Pegefachkraft (Teil- oder Vollzeit)

Bewerben Sie sich einfach bei uns und hören sich an, was wir Ihnen 
anbieten können und wir erfahren von Ihnen, was Sie so auf dem 
Kasten haben.
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Öffnungszeiten in der Waldstadt 

SERVICETEIL

Geschäft Mo–Fr Sa/So Telefonnummer
Waldstadt Zentrum 
Bäckerei Nussbaumer im EDEKA 7–21 Sa 7–21, So 8–11 3544731
BBBank Mo, Di, Do, Fr 9–13, Mi 9–13:30,  

Mo, Fr 14–16, Di, Do 14–18
967360 

Bibliothek Mi 10–12 und 14–18,  
Mo, Di, Fr 14–18, Do 13–17

67673 

Center Shop mit Post–Filiale 
Schreibwaren, Zeitschriften etc. 

8–18:30 Sa 8–14 46711858

dm Drogeriemarkt 8–20 Sa 8–18 9683033 
Carota Naturkost und Café Mo–Fr 8:00–18:00 Sa 8–14 50079977
EDEKA–Behrens 7:30–21 Sa 7:30–21 689826 
Friseur Brädle Di, Mi, Fr 9–18:30, Do 9:30–19:30 Sa 8–13 67686  
Optik Steidinger 9–12:30 und 14:30–18:00 Sa 9–13 688168 
Lernzentrum Waldstadt   
Heiner Kroll

14–18

S‘Eislädl 11–18 Sa 10–18 
So 12–18

56876578

Sparkasse 8:30–13:00, Di u. Fr 14–16,  
Mo u. Do 14–18 

146-3423146-3424

Volksbank Mo, Di, Do, Fr 8:30–12:30, Mi 8:30– 
13, Mo, Di, Fr 14–16, Do 14–18

9350-0

Wildpark–Apotheke 8:30–13 und 14–18:30 Sa 8:30–13 9683044  
Wochenmarkt Mi 14–18:30, Fr 12–18:30 Sa 7:30–12:30
Änderungs–Schneiderei Mo, Di, Mi, Fr 9–12, 16–19 Sa 9–13  67268
Pizza–Kebap–Haus Ciwan 11–22 Sa, So 11–22 689281

Immobilien Gartner und 
 Finanzberatung Fred Gartner

n. Vereinb. 68078018, 
68078016

Elbinger Straße 
Apotheke Helena 8:30–13, Mo, Di, Do, Fr 15–18:30 Sa 9–13 683477
Best Döner/Pizza-Haus  11–22 Sa, So 11–22 3548415 
Friseursalon Unico Style Di, Mi, Fr 8:30–18,Do 8:30–16  

und nach telef. Vereinb.
Sa 8:30–13 682723

Netto-Marken-Discount 7–21 Sa 7–20 9683936

Mcos-beauty Nach Vereinb. 95960640
Praxis für Podologie Mo, Di, Do 8–13 und 14:30–18,  

Mi, Fr 8–13
3523370

Pinar Karasu – Immobilien und 
Finanzierungskonzepte

Mo, Mi, Fr 10–16,  
sonst nach Vereinb.

0177 6001164

ImPuls – Helfen, Pflegen, 
Beraten

8–16:30,  
sonst telefonisch n. Vereinb.

14541728

Kolberger Straße
Kosmetik Rieger u. med. Fußpflege n. Vereinb. 681555
Kfz-Werkstatt Ramel Mo n. Vereinb., Di–Do 8:30–16,  

Fr 8:30–14 und n. Vereinb.
679911

Die Zusammenstellung erfolgt ohne Anspruch auf Vollständigkeit und ohne Gewähr. Die Öffnungszeiten wurden der Homepage 
 entnommen oder telefonisch besprochen. Informationen aus dem Gesundheitsbereich werden getrennt veröffentlicht. 

(Stand: Nov. 2021)
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Geschäft Mo–Fr Sa/So Telefonnummer
Insterburger Straße 
Beauty by Jenny 10–18 Sa 10–15 5044845 

0176 30497059
Cin Cin Lounge  
and Eventlocation

Mo–Do 12–01, Fr 12–03 Sa 12–03  
So 12–01

56890312

Schneidemühler Straße 
Friseursalon P. Fürniß Di–Fr 8:30–18 Sa 8–13 683138 
Gaststätte Hubertus Mo–Do14–24, Fr 14–1 Sa 14–1,  

So 11–24
678929 

S&O Gebäudereinigung nach telefonischer Vereinb. 4647471
Meine kleine Küche 11:30–24 Sa, So 11:30–24 3547456
Beli’s Haarstudio Di–Fr 9–18 Sa 8:30–14 9687567
Penny-Markt 7:30–22 Sa 7:30–22 9683904
Tankhof – Freie Tankstelle 8–18 Sa 9–12:30 684101 
Bumbu Espressomaschinen  0176 31770381
Iffland Hören 9–13, Mo, Di, Do, Fr 14–18 38419750
Pipebull-Rohrkanaltechnik 8–16, 24-Stunden Notfallservice 47004429
Zebra-Fahrschule Reichenberger Di, Mi, Do 18:30–19 Info,  

19:00 Theorie
577522

Tauchcenter Karlsruhe Mo, Mi, Fr 10–18:30, Do 10–19:30 Sa 10–16 23239
Königsberger Straße 
Avia Tankstelle/ Kfz-Service  
und Shop 

8–18 Sa 8–13 682896

Bäckerei Visell 6–17 Sa 6–12:30 So 
8–11

682704 

Mini Markt Emo 9–19:30 Sa 9–20
FCC Fahrschul-Competence-
Center 

Anmeldg./Info: Di und Do 16–18, 
Unterricht: Di und Do 18–19:30

685112

Mieterservice Volkswohnung 
(Königsberger Str. 37) 

Di 9–13, Do 13–17  
(Bitte um telef. Anmeldung)

3506350

Santivo mobile Pflege  
(Königsberger Str. 37)

8–16 2012712

Mitmach-Laden  
(Königsberger Str. 37)

Di 14–17 (auch virtuell), Do 14–17, 
Fr 10–13 und nach Vereinb.  
Mo 10–13 + Mi 13–15 tel. Beratung

40 242 125

Piccolo Tesoro  
(Königsberger Str. 37)

Bitte Aushang beachten 47005498

Sonstige
DAV – Deutscher Alpenverein e.V.  
Am Fächerbad 2

Do 16–18:30, telef. Di und Mi 9–12 
Kletterzentrum: Mo, Di, Do, Fr 
9:30–23, Mi 7.30–23

Sa und So 
9:30–23

575547, 96879510

Fächerbad – Schwimmwelt 
Am Sportpark  1

9–22 9–20 96701–20 

Fächerbad – Sauna-Paradies 
Am Sportpark 1

9–22 Sa 9–22, So 9–20, 
Feiertags 9–22

96701–20 

Rudi-Seiter Turnzentrum 
Am Fächerbad 9

10:30–18:30 4700270 

SSC Geschäftsstelle 10–12, 15–17 96722–0
Gaststätte „Denkfabrik“ am SSC 11–24 11–24 93514138
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Wohnen bedeutet für uns mehr denn je, für- 
einander da zu sein. Die Corona-Pandemie 
hat gezeigt, wie wichtig ein stabiles soziales 
Umfeld ist. Wir möchten Begegnungen 
ermöglichen und ein gelingendes  soziales 
Miteinander in den Quartieren fördern. 

Deswegen unterstützen wir mit unserer 
diesjährigen Weihnachtsspende das 
Projekt „Quartierskino“ der Kinemathek 
Karlsruhe e. V. Hier kommen Nachbar: innen 
zu einem ge meinsamen Kinoabend zusam-
men und lernen sich so über das übliche 
„zwischen Tür und Angel“ hinaus kennen.

Einmal im Monat zeigt das Projekt einen  
Film für alle Stadtteile und Interessierten;  
im Anschluss findet ein gemütliches Zu- 
sammensein in der Kinemathek Cafe · Bar  
statt. Das Projekt ist etwas ganz Beson- 
deres und passt wunderbar zu unserer  
Vision einer starken Gemeinschaft. 

Mehr Infos unter: www.quartierskino.de

Fröhliche Weihnachten  
und ein gesundes,  
glückliches neues Jahr!

Volkswohnung GmbH · Ettlinger-Tor-Platz 2 · 76137 Karlsruhe · www.volkswohnung.de
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Friseurmeisterin Angela Kost
Elbinger Str. 16a, 76139 Karlsruhe

Liebe Kunden, wir wünschen Euch eine schöne 
 Weihnachtszeit und ein Gesundes Neues Jahr.  

Euer UnicoStyle Team Angela und Petra. 
Vom 3. bis 8. Januar 2022 haben wir geschlossen.

Friseurmeisterin Angela Kost
Elbinger Str. 16a · 76139 Karlsruhe

Tel. 0721/682723

Eichendorffschule 
Karlsruhe

Dreck-weg in der Waldstadt
Die Eichendorffschule beteiligte sich im Septem-
ber wieder bei den diesjährigen Dreck-weg-Tagen. 
Trotzdem, dass die Erstklässler erst den 2. Tag an 
der Schule waren, gingen sie wie alle anderen Klas-
sen auch Müll sammeln. Mit Müllsäcken, Einweg-
handschuhen, kleinen und großen Zangen ausge-
stattet, machten sich die Kinder auf den Weg. Die 
2. Klassen sammelten zwischen der Insterburger 
und Schneidemühler Straße.
O-Ton zweier Schülerinnen: „Juchuh, ein Spiel-
platz. Da finden wir wieder viele Flaschen.“ „Warum 
werfen die Leute das alles einfach weg?“
Unterwegs erhielten wir viel Zuspruch von älteren 
Menschen, die sich bedankten, dass wir aufräu-
men. Eine Dame stand mit Tränen in den Augen vor 
uns. Den Kindern hat es wieder viel Spaß gemacht. 
Wir freuen uns auf die nächste Müllsammelaktion. 

A. Herrmann

Die Karlsruher KinderLiteraturtage  
an der Eichendorffschule 
2020 mussten die Karlsruher KinderLiteraturtage 
pandemiebedingt ausfallen. Dieses Jahr konnten 
sie glücklicherweise wieder stattfinden – dank 
niedriger Inzidenz nicht nur digital, sondern sogar 
live an den Schulen vor Ort. 
Die Eichendorffschule zählte zu den Glücklichen 
und konnte sich drei verschiedene Projekte aus 
dem Spektrum Sprache und Literatur sichern. 
Die Autorin Claudia Gliemann besuchte die vierten 
Klassen und stellte dort ihr Buch: „Papas Seele hat 
Schnupfen“ vor. Dies ist nicht nur ein sehr schön il-
lustriertes Kinderbuch, sondern es führt Kinder auf 
behutsame Weise an das Thema Depressionen he-
ran. Auf wunderbar kindliche Art wird von Nele und 
ihrer Zirkusfamilie erzählt. Neles Mama und Papa 
treten jeden Abend im Zirkuszelt auf. Nele liebt ihr 
Zirkusleben, doch dann wird ihr Papa krank. Seine 
Seele hat Schnupfen bekommen... 
Durch die Erzählung wurden die Kinder sanft an das 
Thema Depression herangeführt, das im Buch nie 
düster dargestellt wird und auf positive Art endet. 
Nach der Lesung gab es noch ausreichend Zeit für 
die Kinder, um ungehemmt Fragen stellen zu können.

Ebenfalls in den Genuss einer Autorenlesung kamen 
zwei 3. Klassen. Hier war Markus Orths zu Gast, der 
aus seinem Buch: „Der reichste Junge der Welt“ vor-
las. Als Jakob und sein Papa am Abend von einer 
Party zurück in ihr großes Haus am Waldrand kom-
men, ist das Haus leer. Alles ist weg. Selbst Jakobs 
dickes Buch über die Fußballweltmeisterschaften - 
einfach weg! Einbrecher waren mit einem riesigen 
Lastwagen angerückt und haben einfach alles mit-
genommen. Was sollen die beiden jetzt machen? 
Jakob und sein Papa lassen sich nicht unterkriegen 
und haben schon eine Idee … 
Eine tolle Idee war auch, dass Herr Orths jedem 
Kind eine persönliche Autogrammkarte schenkte, 
nachdem wir ihn mit vielen spannenden Fragen 
gelöchert hatten.
Bei der 3. Veranstaltung durften die Schülerinnen 
und Schüler von Beginn an aktiv sein. Ben Boh-
nert zeigte den Kindern in seinem Rap-Workshop 
in kurzer Zeit, wie man mit Sprache spielen kann. 
Rhythmus, Kreativität und Teamgeist waren ge-
fragt als es darum ging, folgenden Text zu rappen:  
„Ich bin ich, du bist du, und das ist gut so!
Keiner hier muss sich verstecken auf’m Schulklo.
Jeder hier ist ganz besonders, jeder hier ist einzigartig.
Warum? – Na, weil es ihn kein zweites Mal gibt!
Schau mich an! Ich bin V.I.P.
Schau dich an! Du bist V.I.P.
Schau uns an! Wir sind V.I.P.
Jeder ist besonders wichtig. Jeder hier ist V.I.P.“
Mit vollem Körper- und Stimmeinsatz wurde hier 
geprobt und aufgeführt. Allen stand der Spaß an 
diesen Sprachspielereien ins Gesicht geschrieben.
Wir freuen uns schon auf die nächsten KinderLite-
raturtage in Karlsruhe!

 Julia Ehrmann und Carmen Herlan
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Blumen Ball & Co
Floristik, Grabanlagen und Grabpflegepflege

Haid und Neu Str.31  - Tel:697967        www.blumen-ball-shop.de

Freie Waldorfschule 
Karlsruhe

Der Club der toten Dichter –  
wiederbelebt von der Klasse 12b der 
FWS Karlsruhe!
CARPE DIEM!
Die Schüler*innen der Klasse 12b an der Freien 
Waldorfschule Karlsruhe sind im Oktober 2021 in  
konservative Schuluniformen geschlüpft und wa-
ren für zwei Vorführungen Internatsschüler*innen 
im Dr.-Hilfgott-Johannis-Internat – ein Elite-Inter-
nat unter Führung der strengen Rektorin, die ganz 
auf Tradition, Leistung und Disziplin setzt.
Die Lehrkräfte fordern Fleiß, Ordnung und aus-
wendig gelerntes Wissen ein – bis eines Tages die 
ehemalige Schülerin Frau Berner als neue Lehrerin 
eingestellt wird. Sie bringt frischen Wind in die Un-
terrichtsräume und ermutigt ihre Schüler*innen 
zu freiem, eigenständigem Denken. Mit ihrem 
kreativen, inspirierenden Unterricht fordert Sie 
ihre Klasse auf, sich den schönen Dingen des Le-
bens zuzuneigen. Die Poesie,  das Rezitieren von 
Gedichten, die musikalischen und künstlerischen 
Fähigkeiten der Schüler*innen werden angeregt 
und belebt. In dieser neu erweckten Wachheit 
erfahren die Schüler*innen vom „Club der toten 
Dichter“ – Frau Berner einst Gründungsmitglied 
dieser Gruppe, erzählt von den geheimen Treffen, 
bei denen musiziert,  gefeiert und getanzt wurde.  
Fasziniert und inspiriert von Ihrer Lehrerin, die 
längst mehr als nur Vorbild für die Klasse gewor-
den ist, beschließen die Schüler*innen den Club 
der toten Dichter wieder ins Leben zu rufen. 
Bei ihren geheimen Treffen in einer Höhle am 

Rande des Schulgeländes findet sich die Gruppe 
zusammen. Hier reifen die Träume und Wünsche 
der Schüler*innen in vielfältigen Ausdruck heran 
und werden erstmals in Worte gefasst. Gemein-
sam entdecken sich die jungen Menschen in ihren 
Talenten und tauschen sich über ihre Vorstellun-
gen ihrer Zukunft aus. Viele Fragen tun sich auf: 
Was will ich werden oder sein? Wo sind meine Fä-
higkeiten und wie kann ich diese ausleben? Was 
brauche ich zum Glücklich sein?
Auch gegen jede Lebenswirklichkeit zum Trotz ent-
wickeln die Jugendlichen ein Selbstbewusstsein 
und einen Selbstwert, der immer mehr in den nor-
malen, leistungsorientierten Alltag einfließt und mit 
den strengen Vorgaben von Internat und Elternhaus 
kollidiert. In dieser neuen Rebelligkeit sind Konflikte 
und Streit die Folge – doch längst gibt es kein Zurück 
mehr. Jetzt gilt es die eigenen Vorstellungen gegen-
über den Erwachsenen zu behaupten und zu vertei-
digen. Letztendlich bis er im tragischen Selbstmord 
einer Schülerin endet, die keine Zukunft für sich un-
ter den strengen Vorgaben und Vorstellungen ihrer 
Eltern sieht. Die Schuld am Tod der Internatsschü-
lerin wird Frau Berner zugeschrieben, die mit ihren 
„modernem“ Unterrichtsstil die Schüler*innen auf-
gestachelt und gegen die vorgeschriebenen Werte 
aufgebracht hat. Ihr wird gekündigt und Sie muss 
das Internat verlassen – ihre Schüler*innen bleiben 
ihr gedanklich treu und müssen sich doch dem Dik-
tat der Erwachsenen beugen. 
Die Schüler*innen der Klasse 12b haben die Mes-
sage hervorragend umgesetzt und ins Publikum 
bewegt. Auf hohem, kreativem Niveau, in Eigenre-
gie und individuellen Choreografien ist die gesam-
te Klassengemeinschaft in die einzelnen Rollen 
verschmolzen. Chapeau und Applaus!
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Tulla-Realschule 

Weihnachts-Spendenaktion 
2021 für den Karlsruher Tafel laden 
– Bitte helfen auch Sie mit!
Liebe Leserinnen und Leser, wie bereits in den letz-
ten beiden Jahren möchten wir von der Tulla-Real-
schule wieder ein Zeichen der Solidarität setzen und 
Menschen helfen, denen es weniger gut geht als 
uns. Machen Sie mit! Von Montag, 13.12., bis Mitt-
woch, 15.12., nehmen wir im Foyer der Schule (Forst-
straße 4, Rintheim) in allen Pausen Spenden für den 
Karlsruher Tafelladen entgegen. Haltbare Lebens-
mittel sind genauso willkommen wie Hygieneartikel.
Der Karlsruher Tafelladen unterstützt mit seinen eh-
renamtlichen Mitarbeitern einkommensschwache 
Bürger in Karlsruhe und Umgebung. Lebensmittel 
und Dinge des täglichen Bedarfs werden hier zu 
erschwinglichen Preisen weitergegeben. Der Tafel-
laden lebt ausschließlich von Spenden. Die Schü-
lerinnen und Schüler der Tulla-Realschule haben 
sich – passend zum sozialen Profil der Schule –  
wieder zum Ziel gesetzt, diese wertvolle soziale 
Arbeit des Ladens zu unterstützen. Dazu organi-
sieren sie eine Spendensammelaktion in der Schu-
le. Alle Spenden, die Sie angeben, werden von den 
Schülerinnen und Schülern entgegen genommen 
und sortiert. Wir hoffen auf eine rege Beteiligung 
und bedanken uns schon an dieser Stelle herzlich 
für Ihre Unterstützung! Die Spenden werden im  
Anschluss an den Tafelladen überreicht.              TRS

Outdoor-Tag der 5a 
mit „Gemeinsam aktiv“
Um die Klassengemeinschaft von Beginn an zu 
stärken, verbrachten die neuen Fünftklässler der 
Tulla-Realschule Anfang Oktober mit ihrer Klas-
senlehrerin einen ganzen Tag auf dem Gelände 
des TSV Bulach. 
 Rücksichtnahme, Handlungsstrategien und res-
pektvoller Umgang miteinander standen im Vor-
dergrund und wurden spielerisch unter Anleitung 
von drei Pädagogen von „Gemeinsam aktiv“ ein-
geübt. Dabei kam der Spaß nicht zu kurz, denn 
das Programm „Back to School“ wurde anhand 
von kooperativen Abenteuerspielen durchgeführt. 
Der Outdoor-Tag fand komplett im Freien statt. TRS

Otto-Hahn-
Gymnasium

Mehrnousch Zaeri-Esfahani 
öffnet ihre „persische Schatzkiste“ 
für die Vorbereitungsklasse
Im Rahmen der Karlsruher Kinder-Literatur-
tage besuchte die iranischstämmige Autorin 
Mehrnousch Zaeri-Esfahani die Vorbereitungs-
klasse am Otto-Hahn-Gymnasium. 
Gebannt lauschen die jungen Zuhörer den leben-
digen Schilderungen der sympathischen Auto-
rin. Untermalt mit Gestik und Mimik erzählt sie 
aus der Perspektive eines Kindes vom Leben 
ihrer wohlhabenden Familie in der Stadt Isfahan 
im Iran. Die kleine Mehrnousch war eine große 
Katzenfreundin, zusammen mit ihren Geschwis-
tern war sie bekannt als die „Katzen-Polizei“ 
im Viertel. Sie genoss eine schöne Kindheit im 
Iran. Jedoch nahm das politische Geschehen 
großen Einfluss auf das Leben der Familie, zu-
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nächst unter dem Schah, dann unter der Diktatur 
 Khomeinis. Die Eltern entschlossen sich schließ-
lich, den Iran zu verlassen, um die beiden Söhne 
vor dem Militärdienst zu bewahren.
Die Autorin schildert die Flucht aus dem Iran, die 
Zwischenstationen Türkei, Ostberlin, Westberlin, 
um schließlich einen kleinen Auszug aus ihrem 
autobiografischen Roman „22 Bogen und ein 
Teehaus“ vorzulesen. Darin erzählt sie von ihrem 
ersten Schultag an einem Heidelberger Gymna-
sium. Die Stelle ist gut gewählt für die jungen 
Zuhörer aus der Vorbereitungsklasse, von denen 
kaum jemand länger als zwei Jahre in Deutsch-
land ist und die sich alle in einer ähnlichen Situ-
ation befanden. 
Der Bruder der Autorin und Künstler Mehrdad 
 Zaeri hat die Biographie liebevoll illustriert. Auf 
der Grundlage einiger dieser Zeichnungen fertig-
ten die Schülerinnen und Schüler eigene Kunst-
werke an und setzten sich so mit ihrer eigenen 
Lebensgeschichte auseinander.

Sieg bei der „Schulsport-Stafette“ 
Leichtathletik in Stuttgart
Unsere OHG-Leichtathlet*innen siegten bei der dies-
jährigen „Schulsport-Stafette“ in Stuttgart souverän. 
In einem spannenden Wettkampf mit mehreren Dis-
ziplinen durfte sich unser OHG-Team mit den besten 
Schulteams aus Baden-Württemberg messen.
„Jugend trainiert für Olympia & Paralympics“ geht 
in der Pandemie neue Wege und konzipierte für 
das Schuljahr 2021/2022 ein neues Format, die 
„Schulsport-Stafette“. Neu an diesem Format ist, 
dass sowohl Mädchen als auch Jungen im Alter 
von 10 bis 15 Jahren eine Schulmannschaft bilden 
und um den Mannschaftserfolg kämpfen.
Am 28.09.2021 nahmen die besten Leicht athlet-
*innen unserer Schule an der „Schulsport-Sta-
fette“ in Stuttgart teil. Mit deutlichem Vorsprung 
setzte sich unsere Mannschaft vor dem Gymnasi-
um Remchingen und der Realschule Titisee durch.
Den Auftakt in den Wettkampf bildete der 75-m-
Sprint. Mara Lynn Fürniß (10,66 s) und Raphael 
Dehn (9,71 s) sammelten mit guten Leistungen 
die ersten Punkte für das OHG. Lisa Hofsäß und 
Marvin Mutz blieben mit ihren Zeiten knapp da-
hinter, trugen mit 10,73 s und 9,99 s aber zu ei-
nem guten Start in den Wettkampf bei.
Der anschließende Hochsprungbewerb bildete 
einen der Höhepunkte des Tages. Ella Zwirner 
siegte mit übersprungenen 1,54 m souverän und 
auch bei den Jungen sicherte sich Marvin Mutz 
mit übersprungenen 1,62 m den Tagessieg.
Beim Ballwurf erzielten Ella Zwirner (46 m), Lisa Hof-
säß (41 m) und Lara Hebel (23 m) tolle Weiten und 
blieben dann am Ende knapp hinter der Siegesweite 
des Gymnasiums Remchingen.  Philipp Soren er-

 Schneidemühler Str. 14c 
 76139 Karlsruhe • Tel. 0721–9687567

 Öff nungszeiten: 
 Dienstag bis Freitag: 9.00 –18.00 Uhr
 Samstag: 8.30 –14.00 Uhr

Frohe Weihnachten und 
                   ein gutes Neues Jahr!

Beli´s Haarstudio
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reichte bei den Jungen die starke Weite von 53 m.
Der darauffolgende Weitsprung war eine kla-
re Angelegenheit für das OHG-Team. Mit neuer 
persönlicher Bestleistung von 5,57 m setzte sich 
Ella Zwirner vor ihrer Teamkollegin Mara Lynn 
Fürniß (4,57 m) und der restlichen Konkurrenz 
durch. Bei den Jungen erreichte Raphael Dehn 
ebenfalls 5,57 m, während sein Teamkollege Ma-
teo Kritzer 4,73 m weit sprang.
Ein packendes Duell zum Abschluss lieferten sich 
die 800 m Läufer*innen. Shirin Rosinel erzielte in 
starken 2:36,00 s die zweitbeste Zeit bei den Mäd-
chen. Nur ganz knapp geschlagen geben musste 
sich bei den Jungen Linus Schaller in 2:20,27 s 
mit seinem Teamkollegen Tim Schulz in 2:28,44 s.
Am Ende konnten unser Leichtathletikteam stolze 
4193 Punkte verbuchen, was mit 557 Punkten Vor-
sprung einen klaren Sieg für das OHG bedeutete. 
Die Coaches Georg Zwirner und Tobias Wunsch re-
sümierten zufrieden, dass die Reise nach Stuttgart 
eine tolle Erfahrung und eine super Mannschafts-
leistung des OHG war.                                  T. Wunsch

Ernst-Reuter-
Schule
ERS gewinnt 65.000€ bei der  
Ferry-Porsche-Challenge 2021

Auszeichnung für THEA und  
den Digitalen Roter Salon
Die ERS hat an der diesjährigen Ferry-Porsche-
Challenge der gleichnamigen Stiftung teilgenom-
men und das mit großem Erfolg. Über 300 Projekte 
waren eingereicht worden, 29 hatten sich für das 
Finale qualifiziert, darunter gleich zwei (!) Projekte 
der Ernst-Reuter-Schule: „Der digitale rote Salon“ 
und „TheA – Nachhaltigkeit“. Im digitalen roten 
Salon treffen sich (analog/virtuell) SchülerInnen, 
 Eltern, LehrerInnen und Menschen aus dem Quar-
tier, um die Schule gemeinschaftlich weiterzuentwi-
ckeln. TheA (themenorientiertes Arbeiten) verfolgt 
das Ziel, dass sich die Schülerinnen und Schüler 
ganzheitlich, vernetzt und praxisorientiert mit The-
men der Nachhaltigkeit auseinandersetzen.
Bei der Preisverleihung wurde dann das lange War-
ten mehr als belohnt: TheA landete auf dem zwei-

ten Platz und erhält eine Fördersumme in Höhe von 
50.000 €. Auch der virtuelle rote  Salon geht nicht leer 
aus und gewinnt als einer der  Finalisten 15.000 €.
 Wir sind begeistert und haben einmal mehr er-
kannt, was wir als zukunftsorientierte Schulge-
meinschaft alles erreichen können – gemeinsam 
besser, besser gemeinsam!

60 Jahre Ernst Reuter Schule
Vor sechzig Jahren wurde im Oktober 1961 die Ernst 
Reuter Schule gegründet. Schon damals standen 
Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte und die neue 
Schulleitung unter Rektor Höger vor großen Heraus-
forderungen. Eine neue Schule mit Leben füllen, eine 
Schulgemeinschaft zu schaffen und vieles mehr.
Heute ist die ERS in ganz Deutschland bekannt 
für ihr Medienkonzept, für neue Projektfächer 
wie L.E.B.E.N. oder TheA, für die Schülerzeitung 
Ernschtle,… Täglich stellen sich LehrerInnen und 
Schülerinnen neuen Aufgaben. So auch in dieser 
Woche, der sog. „Woche der Herausforderung“, in 
der jede Lerngruppe eine andere Challenge zu er-

Fam. Beideck

„damit man weiß, was man isst“

Hofeigene und
regionale Produkte

Hofladen Öffnungszeiten:
Mi / Do / Fr     12:00-18:00 Uhr

Sa     8:00-13:00 Uhr

In der Karl-Pfizer-Anlage
Karlsruhe Hagsfeld
Telefon 0157- 70427956

Bitte parken Sie beim 
Wertstoffhof in der 
„Schäferstaße“oder 
„An der Tagweide“ 
gegenüber Züblin

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Familie Beideck

www.hagsfelder-hofladen.de
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Festschrift 
zum 50. Jubiläum 
des Waldstadt 
Kammerorchesters
Karlsruhe

SSC KARLSRUHE
Am Sportpark 5
76131 Karlsruhe
Telefon: 0721/9 67 22-33
E-Mail: fitness@ssc-karlsruhe.de
fitness.ssc-karlsruhe.de

facebook.de/ssc-karlsruhe

instagram.com/sscsportidee

twitter.com/ssc_sportidee

Jetzt den Sack 
zu machen, starten 
und erst ab Januar 
zahlen!
Wir unterstützen eure 
guten Vorsätze und schenken 
euch den Dezember!

ledigen hatte. So hatte die LG 8 zum Beispiel die 
Aufgabe, ihre Lieblingsorte in Karlsruhe und Um-
gebung zu besuchen und später auf einer interak-
tiven Karte zu verorten. Die LG 9b organisierte ein 
„Festival der Kulturen“, die 10er übten sich im Bo-
genschießen und die LG 6 bastelte eigene Boote, 
deren Tragfähigkeit sie dann in der Alb testeten. 
Die Vorbereitungsklasse hat mit Bus, Bahn und 
Rad (und Frau Albrecht und Herrn König- Kurowski) 
Karlsruhe erkundet, die 5er wiederum stellen eige-
ne Holzstühle her, die dann im Schulgelände zum 
Verweilen einladen werden.
Zum Abschluss der „Woche der Herausforderung“ 
präsentierten die einzelnen Lerngruppen ihre Er-
gebnisse im Wunderland. Am Freitagnachmittag 
hatten dann auch die Gäste des Festakts „60 Jahre 
Ernst Reuter Schule“ die Gelegenheit, sich die Aus-
stellung anzuschauen. Schulleiter Micha Pallesche 
blickte in seiner Rede auf eine bewegte Schulge-
schichte zurück und dankte allen am Schulleben 
beteiligten Personen für ihre Arbeit und den uner-
müdlichen Einsatz zum Gelingen des Schulmottos 
„Gemeinsam besser. Besser gemeinsam.“ Musi-

kalisch abgerundet wurde die schöne Veranstal-
tung mit drei Stücken der „Best of Schülerband“, 
bestehend aus aktuellen und vor allem ehemaligen 
Schülerinnen und Schülern der ERS, unter Führung 
des Konrektors Dominik  König-Kurowski.

Besuch aus Niedersachsen
Ende des vergangenen  Schuljahres besuchte 
bereits eine kleine ERS Delegation die innovative 
Waldschule Hatten (Kreis Oldenburg) - nun kam 
es zum großen Gegenbesuch unserer Partner-
schule mit zwölf LehrerInnen und fünf SchülerIn-
nen. Drei Tage lang gab es sehr viel Austausch 
und Programm. So fuhren wir gemeinsam nach 
Straßburg, natürlich inclusive abendlichem 
Flammkuchenessen, besuchten das Sandkorn-
Theater und kochten gemeinsam im Wunderland. 
In Zukunft soll eine weitere Zusammenarbeit 
ausgebaut und gemeinsame Projekte durchge-
führt werden (u.a. Ideenbüro, Schülerzeitungen). 
Ein Gegenbesuch ist auch schon fürs Frühjahr 
2022 geplant. Wir freuen uns schon sehr darauf!
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Kunst und Kultur 
Nachlese zum Jubiläums-
konzert des WKO

Von einem Zuhörer
Am Sonntag, 24. Oktober 2021, versammelte sich 
eine große Schar Musikbegeisterter in der Hed-
wigskirche Karlsruhe Waldstadt zum Festkonzert 
aus Anlass des 50. Jubiläums des Waldstadt Kam-
merorchesters Karlsruhe. Es war ein fulminantes 
Konzert unter der Leitung ihres Dirigenten Norbert 
Krupp, der das Orchester seit 40 Jahren leitet. An 
diesem Abend konnte man hören, was aus einer 
langen Zusammenarbeit zwischen Dirigent und 
Orchester erreicht worden ist: Präzise Einsätze, 
dynamische Akzente sowie insgesamt eine große 
Aufmerksamkeit und Motivation des Orchesters 
und der Bläser. Am Ende des Konzertes gab es 
 minutenlangen Beifall!                    Gerhard Ullrich

Von einem Orchestermitglied
Häusliches Üben – gemeinsames Proben – erste 
Proben mit Solisten – Generalprobe – und dann 
endlich: unser Jubiläumskonzert vor Publikum!
Und vor was für einem Publikum: Viele waren ge-
kommen und der Applaus war überwältigend. Wir 
konnten ja auch mit hochkarätigen Solisten glänzen, 
was uns beim Spielen zu einem besonderen Genuss 
verhalf. Erfreulich für uns, dass nicht nur wir dankbar 
waren für deren Mitwirkung, sondern dass wir von 
allen Solisten positive, dankende Rückmeldungen 
bekamen, u.a. mit der Grußformel: „Bis hoffentlich 
sehr bald“. Das zeigt, dass sie sich bei uns wohl ge-
fühlt haben. Darauf dürfen wir wohl stolz sein. Wenn 

Sie dem Geist des 
Waldstadt Kammer-
orchesters Karlsruhe 
nachspüren wollen – 
holen Sie sich doch 
unsere Festschrift im 
Gemeindehaus der 
Emmauskirche ab. 
Dankenswerterweise 
kam der Bürgerverein 
der Waldstadt für die 
Kosten dafür auf. Sie 
liegt im Foyer bereit.                                 
Anne-Bärbel Brandel

67 mm x 48 mm, 4c

85,- Euro + MwSt

Beginn 16 Uhr
THEATER »DIE KÄUZE«, KÖNIGSBERGER STR. 9 
76139 KARLSRUHE, www.kaeuze-theater.de
TEL. 0721/ 68 42 07

FrauHolle
nach den Brüdern Grimm 
von Jutta Braun-Wingert 

Anzeige im Bürgerheft 
„Der Waldstadtbürger“ 6/21
Frau Holle

Anzeigenschluss: 12.11.21
Erscheinungstermin: 26.11.21

Zuständig Druckhaus Karlsruhe
Druck+Verlagsgesellschaft Südwest mbH
Tel. 0721/ 628322

James von Degenfeld
von.degenfeld@druck-verlag-sw.de

Karten: Tageskasse ab 1Std. vor Vorstellungsbeginn
info@kaeuze-theater.de · Theaterkasse: Dienstag 10 - 12 Uhr 

ab 5 
Jahren

ab 27.11. – 23.12.21:
Di., Do., Sa. und So.
ab 8.1. – 19.3.2022:
Do., Sa. und So.

Theater
„DIE KÄUZE“ 
Frau Holle – Märchen nach den Brüdern 
Grimm von Jutta Braun-Wingert

Eine missgünstige, faule Tochter wird von ihrer 
Mutter vergöttert und verwöhnt, während die 
Stiefschwester alle Arbeit am Hals hat, kein Lob 
erhält und dann auch noch bestraft wird, obwohl 
sie keine Schuld daran hat, dass ihr beim Spinnen 
die Spule in den Brunnen fällt. Sie muss sie her-
ausholen, egal wie gefährlich das sein mag. Und 
dann ist das Kind in den Brunnen gefallen! Und 
jetzt? Jetzt erlebt sie eine Überraschung nach 
der anderen! Sprechende Bäume und sprechende 
Backöfen sind schon erstaunlich genug. Aber die 
komische Alte, die in ihrem Häuschen sitzt und 
auf eine Hilfe im Haushalt wartet? Marie hilft, wo 
sie kann, und das wird zu ihrem Erfolgsgeheimnis. 
Sie kommt zurück aus dieser merkwürdigen Welt 
in die Wirklichkeit, und dort warten ihre Stiefmut-
ter und ihre Stiefschwester. Die Beiden haben sie 
ja erst in die unangenehme Lage gebracht, aber 
jetzt sind sie neidisch auf Maries Erfolg, auf ihr 
strahlendes Aussehen. Darum folgt Mariechen 
auf dem Fuße und springt ebenfalls in den Brun-
nen. Allerdings mit anderer Absicht und keines-
wegs, um irgendjemandem auch nur ein kleines 
bisschen zu helfen. Das rächt sich bald! Und trotz-
dem können wir am Ende sagen: Ende gut, alles 
gut! Klingt wie ein Märchen? Ist ein Märchen!

Wegen Corona: Bitte informieren Sie sich über den 
aktuellen Stand auf unserer Webseite.

Festschrift zum 
Jubiläum des WKO

2

Festschrift 
zum 50. Jubiläum 
des Waldstadt 
Kammerorchesters
Karlsruhe
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Mitmach-Laden
Ideenbüro der Schüler*innen 
der  Ernst-Reuter-Schule im 
 Mitmach- Laden Waldstadt
Schüler*innen der Ernst-Reuter-Schule bie-
ten in diesem Schuljahr wieder Hilfe und Un-
terstützung im Alltag für Nachbar*innen in 
der Waldstadt an: z.B. beim Einkaufen oder 
bei technischen Problemen mit Handy, PC & 
Co. Jeden Donnerstagnachmittag von 14:00 
bis 15:30 Uhr stehen die Schüler*innen im 
Mitmach-Laden Waldstadt unter den gelten-
den Hygieneregeln zur Verfügung. Anfragen 
gerne vorab telefonisch unter 0721-40242125, 

per E-Mail unter  ers-Ideenbuero@web.de  
(ausgenommen in den Schulferien) oder auch di-
rekt donnerstagnachmittags vor Ort.

Interkulturelles Kochen am Freitag
In geselliger Runde zusammen kochen, anschlie-
ßend gemeinsam lecker essen und beisammen 
sein – jeden Freitagvormittag um 11 Uhr treffen 
sich Interessierte im Mitmach-Laden. Für die Teil-
nahme melden Sie sich bitte jeweils bis dienstags, 
17 Uhr unter Tel. 0721-40242125 oder per E-Mail: 
quartiersprojekt-waldstadt@badischer-landesverein.
de an. 

Das „Quartiersrad Waldstadt“ – in Kooperation 
von Badischem Landesverein für Innere Mission, 
der Volkswohnung und der Lastenrad-Initiative 
für die Region Karlsruhe e. V. – können Sie kos-
tenfrei im Mitmach-Laden Waldstadt oder im Ser-
vicebüro der Volkswohnung, Königsberger Str. 37, 
zu den Öffnungszeiten ausleihen. Buchung vorab 
unter www.lastenkarle.de oder direkt im Mitmach-
Laden oder im Servicebüro der Volkswohnung.

Wir Quartiersmitarbeiterinnen informieren Sie 
gerne über die stattfindenden Angebote sowie 
unsere aktuellen Regelungen und sind zu folgen-
den Öffnungszeiten und nach Vereinbarung für 
Sie erreichbar:
dienstags 14–17 Uhr (auch virtuell),

donnerstags 14–17 Uhr, frei-
tags 10–13 Uhr

NEU: zusätzlich telefonische 
Beratung montags 10–13 
Uhr | mittwochs 13–15 Uhr.

Telefon: 0721 / 40242125, 
E-Mail: quartiersprojekt-
waldstadt@ badischer-
landesverein.de 
Link zum virtuellen Mit-
mach-Laden Waldstadt: 
https://meet.ffmuc.net/
Mitmach-LadenWaldstadt 
Kommen Sie auch bei sons-
tigen Anliegen und Fragen 
gerne auf uns zu. 
Wir freuen uns auf Sie!

Telefon: 0721 615161
info@schneider-karlsruhe.de

Haid-und-Neu-Str. 48
76131 Karlsruhe

www.schneider-karlsruhe.de

I n h . M . B a u m a n n

B Ä D E R H E I Z U N G S O L A R B L E C H N E R E I

www.schneider-karlsruhe.de

76131 Karlsruhe
info@schneider-karlsruhe.deHaid-und-Neu-Str. 48

Telefon: 0721 615161

Seit über 80 Jahren 
Ihr zuverlässiger Partner!

Wir wünschen ein frohes Fest!
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www.iffland-hoeren.de

iffland.hören. in Ihrer Nähe:
Filiale Karlsruhe-Waldstadt
Schneidemühler Straße 23 F
Fon 07 21 - 38 41 97 50 
ka-waldstadt@iffland-hoeren.de

HERZLICH 

HERZLICH 

HERZLICH 

HERZLICH 

HERZLICH 

HERZLICH 

WILLKOMMEN!

WILLKOMMEN!

WILLKOMMEN!

WILLKOMMEN!

WILLKOMMEN!

WILLKOMMEN!

WILLKOMMEN!

WILLKOMMEN!

WILLKOMMEN!

WILLKOMMEN!

WILLKOMMEN!

WILLKOMMEN!

Auch wenn Sie 

Auch wenn Sie 

Auch wenn Sie 

Auch wenn Sie 

Auch wenn Sie 

Auch wenn Sie 

Auch wenn Sie 

Auch wenn Sie 

Auch wenn Sie 

kein Kunde von 

kein Kunde von 

kein Kunde von 

iffland.hören. 

iffland.hören. 

iffland.hören. 

sind.
sind.
sind.Wir überprüfen Ihre 

Hörgeräte-Einstellung!
Die Pflege Ihres Hörsystems spielt eine wichtige Rolle 
für gutes Hören. Wir reinigen regelmäßig Ihre Otoplastik 
und führen Hörtests zur Kontrolle der Hörleistung durch, 
auch wenn Sie noch kein Kunde von iffland.hören. sind.

Das hört sich gut an. Wir freuen uns auf Sie.

WirWunder 
ist Unterstützung.
Ihr Projekt braucht Spenden?

Sie wollen anderen helfen?

Mit wenigen Klicks auf:
wirwunder.de/karlsruhe

in Kooperation mit

GESCHÄFTSWELT
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SSC Karlsruhe 
Baden Volleys – 
erfolgreicher Saisonstart
Am Ende des letzten Berichts in Heft Nr. 5 wurde 
auf ein sportliches Highlight kurz nach Redakti-
onsschluss verwiesen – das erste Heimspiel in 
der neuen Saison der SSC Baden Volleys im OHG. 
Die Vorzeigemannschaft des SSC hat seit dem 
Wiederbeginn der Spielsaison in der 2. Bundesli-
ga einen glanzvollen Auftritt hingelegt: 6 Siege in 
6 Spielen! Grade im letzten Spiel am 30. Oktober 
gegen den Tabellenführer Mimmenhausen zeig-
te die Mannschaft, was sie an Können drauf hat! 
Nicht umsonst ist sie jetzt selbst Tabellenführer!
Ein Leckerbissen wird das Spiel am 1. Wochenende 
im November mit den United Volleys Frankfurt sein –  
eins der Top-Teams der ersten Liga ist dann zu 
Gast in der Sporthalle des Otto-Hahn-Gymnasi-
ums, um das Achtelfinale des DVV-Pokals aus-
zuspielen. Zwar als krasser Außenseiter, aber 
mit den heimischen Fans im Rücken werden die 
Karlsruher alles dafür geben, es den Frankfurtern 
so schwer wie möglich zu machen und vielleicht 
für eine Sensation sorgen zu können. Es wäre 
schön, wenn nach den Lockerungen im Einlass 
mit der 2-G-Regel und ohne Maskenpflicht – 
und damit keine zahlen mäßigen Zulassungs-
beschränkungen mehr! –  viele Zuschauer dem 
heimischen Team eine lautstarke Unterstützung 
geben würden!
Sonstige Sporterfolge: Aber außer den Volley-
ballerfolgen gab es auch im Berichtszeitraum 
erfreuliche Erfolge vieler Abteilungen wie u.a. 
im Schwimmen, im Wasserspringen oder bei der 
RSG – Rhythmischen Sportgymnastik. Da wurde 
auch in der BNN mehrfach drüber berichtet. Ein-
zelheiten sind auf den Homepages der entspre-
chenden  Abteilungen nachzulesen.
Grade aktuell steht in der BNN: „Leverkus als 
Goldjunge“! SSC-Schwimmtalent Leo Leverkus 
hat bei den deutschen Jahrgangsmeisterschaf-
ten in Berlin abgeräumt. Der 13 Jahre alte Athlet 
der Schwimmgemeinschaft Karlsruhe (SGRK) 
fischte in der Hauptstadt gleich 5 Goldmedaillen 
aus dem Becken!“ Leverkus startet wie alle ande-
ren Schwimmer  und Schwimmerinnen unter dem 
Label SGKR. Deren Mitglieder aber weitgehend 
aus den Reihen der SSC-Schwimmer kommen. 

• Reparaturen
• Rolladen
• Jalousien
• Plissee
• Markisen
• Smart Home

Rolladen Strecker GmbH
Tel.: 0721 23179 • Fax: 0721 21377

info@rolladen-strecker.de
www.rolladen-strecker.de
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zu stoppen. Tadellos verlief die Saison bisher, 
5 Siege aus 5 Spielen sprechen eine deutliche 
Sprache. Und auch Neuzugang Tobias Hosch hat 
sich bereits bestens in das Team integriert und 
wurde mit vielen Spielanteilen sofort eine wich-
tige Stütze im Karlsruher Team. Am 30.10. kam 
es in der Sporthalle des Otto-Hahn-Gymnasiums 
dann zum ersten richtigen Härtetest: das Baden-
Derby gegen den Dauerrivalen TSV Mimmen-
hausen stand auf dem Programm. In einer ein-
seitigen Partie, in der lediglich im zweiten Satz 
etwas Spannung aufkam, gewannen die BADEN 
VOLLEYS mit einer grandiosen Leistung klar und 
hochverdient mit 3:0 (25:19, 25:23, 25:16).
Nach dem „Sahnehäubchen“ DVV Pokal bleibt 
für die Karlsruher nicht viel Zeit zum Ausruhen. 
Direkt am folgenden Wochenende winkt ein 
schwerer und langer Doppelspieltag in Leipzig 
und Delitzsch. In beiden Partien gehen die BA-
DEN VOLLEYS als Favorit aufs Feld und in bei-
den Partien wollen sie dieses als Sieger wieder 
verlassen. 

SPORT

Reiseland GmbH & Co. KG
Neisser Str. 14 • Im Waldstadtzentrum • 76139 Karlsruhe
Tel.: 0721 685011 • E-Mail: karlsruhe.neisserstrasse@reiseland.de
www.reiseland-waldstadtzentrum.de

EIN FROHES FEST
wünscht Reiseland.

Auf ein gesundes 
Jahr 2022!

Sanierung SSC-Halle 3: Sobald ein Bau fertig ge-
stellt ist, muss man eigentlich schon Vorkehrungen 
treffen für spätere  Reparaturen  oder gar umfang-
reiche Sanierungen. Denn keine Anlage – ob Bau 
oder Maschine – hält „ewig“. Die SSC-Hallen 1 und 
2 sind bereits im Jahr 1974 erstellt worden. Nach 
40 Jahren war es höchste Zeit, eine Grundsanie-
rung zu beschließen. Das betraf vor allem Dach, die 
Außenwände und den Hallenboden. 2014 wurden 
diese Arbeiten durchgeführt und seitdem freuen 
sich alle Nutzer über die ansprechende neue Aus-
stattung innen – wie auch der Bau von außen er-
heblich in der Erscheinung gewonnen hat. 
Halle 3 ist erst 1989 mit dem damaligen 1. Bau-
abschnitt des heute vergrößerten SSC-Fitness- 
und Gesundheitsstudios errichtet worden. Hier 
war die Sanierung im selben Umfang für 2020 
vorgesehen.  Dann kam Corona – und es musste 
der Baubeginn wieder verschoben werden. Jetzt 
wurde es aber höchste Zeit, denn ein anderes 
Problem tauchte auf: Der Neubau der großen 
neuen Dreifeld-Sporthalle! Mit deren Baubeginn 
wird  die Zufahrt hinter die SSC-Hallen versperrt 
und keine große Krananlage hät-
te dort hin transportiert  und für 
die Dachauswechslung aufge-
stellt werden können! Im Spät-
sommer konnte endlich mit den 
Arbeiten begonnen werden. Bis 
auf Restarbeiten an der Außen-
fläche ist alles erledigt. Und vor 
allem konnte Anfang September 
mit der üblichen Tennis-Hallen-
saison begonnen werden!
Weitere Einzelheiten finden Sie 
wie immer auf der Website des 
SSC www.ssc-karlsruhe.de. Sie 
 können sich aber auch direkt 
schlau machen und beraten las-
sen in der SSC- Geschäftsstelle 
und unter Tel. 0721-96722-0.   

MCH

BADEN VOLLEYS  setzen 
Höhenflug auch gegen 
Mimmenhausen fort
Die BADEN VOLLEYS SSC 
Karlsruhe sind weiterhin nicht 
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Der Blick ins Rathaus
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
erst waren es noch viele Jahre, dann einige Mona-

te und jetzt sind es nur noch 
ein paar Tage bis zu einem 
Großereignis, das wir mit 
Fug und Recht als Meilen-
stein der Karlsruher Stadtge-
schichte betrachten dürfen. 
Am Sonntag, 12. Dezember, 
rollen die ersten fahrplan-
mäßigen Bahnen durch den 
Tunnel unter der Kaiserstra-
ße. Gleichzeitig endet zum 
selben Termin nach über 
140 Jahren der oberirdische 
Schienenverkehr auf dem 
zentralen Abschnitt unserer 

Hauptachse. Seit dem Bau der Pferdebahn im Jahr 
1877 und der Einführung des elektrischen Straßen-
bahnbetriebs im Jahr 1900 gehörten die Bahnen 
zum gewohnten Bild auf der Kaiserstraße.

Nun beginnt eine neue Ära. Der Schienenverkehr 
taucht ab und macht Platz für Neues, was der 
Stadt einen großen Gestaltungsspielraum zur 
Aufwertung der Innenstadt eröffnet. Unsere Fuß-
gängerzone kann nun zu einer echten Flaniermei-
le werden, es gibt Platz zum Verweilen, für Gastro-
nomie und für Veranstaltungen. Währenddessen 
fahren eine Etage tiefer die Bahnen in der vermut-
lich kleinsten U-Bahn Deutschlands wesentlich 
zügiger als bisher durch die Stadt. Sieben großzü-
gig ausgebaute, barrierefreie und lichtdurchflute-
te unterirdische Haltestellen lassen die Fahrgäste 
schnell an ihre Ziele gelangen, sei es zur Arbeit, 
zum Einkaufen oder zur Freizeitgestaltung. Um 
eine möglichst gute Erreichbarkeit der Innenstadt 
für alle Stadtteile und für die Umlandgemeinden 
zu ermöglichen, wird mit der Eröffnung der „U-
Strab“ gleichzeitig das Liniennetz des ÖPNV neu 
gestrickt, zum ersten Mal seit 27 Jahren. Hinzu 
kommt eine neue oberirdische Straßenbahntras-
se in der Kriegsstraße, welche die südliche Innen-
stadt optimal erschließt. Dieser Teil der Kombi-
lösung steht zugleich für die Abkehr vom Prinzip 

Alle Facetten des Lebens genießen

Sicher und gut versorgt

Unsere Mitarbeitenden beider Residenzen sorgen dafür, dass unsere Bewohner
sicher und stets gut versorgt werden. Wir setzen alles daran, Ihnen das Leben

so angenehm wie möglich zu gestalten.

Informieren Sie sich bei unseren Vermietungsbüros über freie Appartements.

 info@wohnstift-karlsruhe.de  www.wohnstift-karlsruhe.de

FächerResidenz
Rhode-Island-Allee 4 | 76149 Karlsruhe

 0721 / 60285-0

Residenz Rüppurr
Erlenweg 2 | 76199 Karlsruhe

 0721 / 8801-0
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der autogerechten Stadt aus dem vorigen Jahr-
tausend. Statt einer bis zu zehnspurigen Stadtau-
tobahn wird die Kriegsstraße nun zum Boulevard 
mit Bäumen, Bahnen und Platz auch für Radfah-
rende und zu Fuß Gehende. Einige Wochen wird 
es noch dauern, bis die letzten Restarbeiten am 
Karoline-Luise-Tunnel abgeschlossen sind, dann 
wird auch in der Kriegsstraße der Durchgangsver-
kehr unter die Erdoberfläche verlagert. 
Der erfolgreiche Abschluss der Kombilösung steht 
zugleich auch für das Ende eines wahren Baustel-
len-Marathons. Seit dem Baubeginn vor bald elf 
Jahren prägten vielerorts Baugruben, Umleitungen, 
Lärm und Staub das Stadtbild. Diese Zeit war nicht 
leicht, zumal der ursprünglich geplante Fertigstel-
lungstermin mehrfach verschoben wurde. Daher 
danke ich Ihnen im Namen der Stadtverwaltung 
und der Karlsruher-Schienen-Infrastruktur-Gesell-
schaft KASIG für Ihre Geduld und Ihr Verständnis. 
Doch nun können wir gemeinsam nach vorne 
schauen und uns auf ein neues Kapitel Karlsruher 
Nahverkehrsgeschichte freuen. Passend dazu 
startet der Karlsruher Verkehrsverbund zwei neue 
Tarifangebote von geradezu revolutionären Di-
mensionen. „KVV.homezone“ und „KVV.luftlinie“ 
versprechen eine Abkehr vom bisherigen starren 
Wabensystem. Mit der App „KVV.regiomove“ kön-
nen sich die Kundinnen und Kunden künftig ihr 
Abonnement selbst gestalten, indem sie einen 
individuellen Mobilitätskreis ziehen. Der Preis 
orientiert sich dabei nach dem Radius und dem 
ÖPNV-Angebot, bezahlt wird also nur das, was 
die Fahrgäste auch nutzen – ebenso wie bei dem 
neuen Luftlinientarif. Das lohnt sich vor allem, für 
kürzere Distanzen oder wenn man knapp an einer 
Wabengrenze wohnt.  

Digitale Angebote wie diese sind die Zukunft des 
Verkehrs. Nun gilt es, im nächsten Schritt kon-
sequent die Intermodalität voranzutreiben. Wer 
Bahn, Bus, Fahrrad, oder Car-Sharing aus einer 
Hand nutzen kann, hat einen größeren Anreiz, auf 
das eigene Auto zu verzichten. Im Testfeld Au-
tonomes Fahren Baden-Württemberg haben wir 
wertvolle Erfahrungen sammeln können, um auch 
auf der Straße entscheidend voranzukommen. 
Die intelligente Vernetzung aller Verkehrsträger 
ist der Schlüssel zu einer lebenswerten Stadt, 
nicht die Einführung kostenloser Angebote oder 
der bloße Austausch von Verbrennungs- gegen 
Elektromotoren. 
In wenigen Wochen steht das Weihnachtsfest vor 
der Tür. Schon zum zweiten Mal müssen wir unter 
dem Eindruck der Corona-Pandemie feiern, von 
der wir eigentlich geglaubt hatten, sie überwun-
den zu haben. Noch sind die Infektionszahlen viel 
zu hoch, um sorglos zusammenkommen zu kön-
nen. Ich bitte Sie daher, auch über die Feiertage an 
die Einhaltung der Abstands- und Hygieneregeln 
zu denken. Noch besser ist es, sich selbst, seinen 
Angehörigen und der Gesellschaft ein Geschenk 
zu machen und zur Impfung zu gehen. Nur wenn 
wir uns alle gemeinsam der Verantwortung stel-
len, haben wir die Chance auf eine baldige Rück-
kehr zur Normalität.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein frohes 
und gesegnetes Weihnachtsfest.

      
Dr. Frank Mentrup

Oberbürgermeister der Stadt Karlsruhe

15

Wir wünschen
Ihnen

ein frohes
Weihnachtsfest
und einen guten
Start ins neue

Jahr!

Für jedes Dach.
Inhaber Erich Uehlein
Dachdeckermeister
Klempnermeister
Am Hasenbiel 9, 76297 Stutensee-Blankenloch
Tel. 0 72 44 / 9 20 71
Fax 0 72 44 / 9 21 09
Internet: www.klar-online.de

Haid-und-Neu-Straße 48•76131 Karlsruhe
Telefon 07 21/61 51 61 • www.schneider-karlsruhe.de

Blechnerei • Installation
Gasheizung • Solartechnik

RUDOLF SCHNEIDER
Inh. B. Baumann

Wir wünschen Ihnen
frohe Festtage

Lange Straße 13 • 76199 Karlsruhe • Tel.: (07 21) 88 84 10
Fax: (07 21) 88 84 29 • E-Mail: Info@DI-Tech.de

• Elektroinstallationen
aller Art

• Telekommunikation

• Netzwerktechnik
• SAT-Anlagen
• Sprechanlagen

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest!

Anwaltskanzlei Wörner
Oliver Christian Wörner
Rechtsanwalt

Tel 0721/93 34 030
Fax 0721/93 34 036
Mobil 0162/67 21 690
ra.woerner@web.de
www.kanzlei-woerner.net

Kaiserstr. 50
76133 Karlsruhe

Wir wünschen Ihnen
frohe Weihnachten

und ein gutes neues Jahr!
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Wir wünschen 
unserer Kundschaft 

ein frohes Weihnachtsfest!

Königsberger Straße 5 · 76139 Karlsruhe
Telefon 0721 68 28 96 · Fax 0721 35 230 917

avia.rowedder@googlemail.com

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 8.00–18.00 Uhr, Sa 8.00–13.00 Uhr

KFZ-Technik Rohwedder  
mit AVIA Tankstelle

Bündnis90/
Die Grünen
 
Gemeinsam gegen Corona in Karlsruhe 
und weltweit
Liebe Mitbürger*innen,
die Corona Pandemie hält uns auch weiterhin auf 
Trapp. Während die Impfkampagne hierzulande 
seit knapp einem Jahr in Gang ist und allen ein 

POLITIK

Impfangebot gemacht wurde sieht es in einigen 
Teilen der Erde ganz anders aus. Dort sind noch 
nicht einmal die besonders vulnerablen Perso-
nengruppen oder das medizinische Personal ge-
impft. Unfassbar! Es ist eine Frage der Gerechtig-
keit und der Solidarität, dass wir tatsächlich allen 
Menschen d en Zugang zu Impfungen ermögli-
chen. Gleichzeitig hilft eine flächendeckende 
Immunisierung uns auch selbst: Wenn das Virus 
sich andernorts noch ung ehindert ausbreiten 
kann, erhöh t dies die Wahrscheinlichkeit, dass 
es zu neuen Mutationen kommt, die dann viel-
leicht auch uns betreffen. Die Schlussfolgerung 
daraus: Eine weltweite Pandemie kann nur mit 
weltumspannenden Maßnahmen bekämpft wer-
den. Eine wichtige Rolle spielt dabei COVAX, das 
Programm der Weltgesundheitsorganisation.
COVAX hat es sich zum Ziel ge setzt, Impfdosen 
für Menschen überall auf der Welt, insbesondere 
auch in finanziell ärmeren Regionen der Erde, zur 
Verfügung zu stellen. Dafür braucht es finanzielle
Unterstützung. Genau hier setzt die Karlsruher In-
itiative COVAX Access an, die ich als Sch irmher-
rin unterstütze. COVAX Access wurde vom Karls-
ruher Unternehmer Gerhard Büchele ins Leben 
gerufen, der eine Gruppe von Unterstützer*innen 
um sich gesammelt hat, um Spenden für COVAX 
zu sammeln. So kann jede und jeder vor Ort einen 
Beitrag zur weltweit en Versorgung mit Impfstoff 
leisten. Als Staatssekretärin im Ministerium 
für Soziales, Gesundheit und Integration Baden 
Württemberg habe ich die Schirmherrschaft für 
diese wichtige regionale Initiative übernommen 
und so den Zugang erleichtert, als es um di e 
Verteilung von Informationen in den Impfzentren 
ging. Ich freue mich sehr, dass COVAX Access 
innerhalb der ersten sechs Monate bereits fast 
250.000 Euro an Spenden sammeln und überge-
ben konnte. Wenn Sie einen Beitrag zu COVAX 
Access leisten möchten, finden Sie hier alle In-
formationen https://www.covax access.de/de/
Die Impfung ist und bleibt der effektivste, wenn 
nicht sogar der einzige Weg aus der Pandemie. 
Leider haben sich hier bei uns noch nicht alle 
zu diesem Schritt ent schlossen. Das wirkt sich 
auf die Intensivstationen der Krankenhäuser 
aus, in Karlsruhe wie im ganzen Land, auf de-
nen wieder viele überwiegend ungeimpfte Co-
rona Patient*innen die Betten belegen. Daher 
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ALL DAY!

Montag - Freitag 11.30 Uhr bis 14.30 Uhr

Bar, Café & Kuchen, Abendessen - all day!

Kommt vorbei
und lasst es Euch schmecken!

ENTFLIEHT DER KÄLTE 
UND MACHT ES EUCH 
GEMÜTLICH BEI UNS!

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO-SO 11.00-24.00 UHR

MITTAGSTISCH MO-FR 11.30-14.30 UHR
DURCHGEHEND WARME KÜCHE 

MO-SA 11.30-22.30 UHR
WARME KÜCHE SONNTAG 11.30-22.00 UHR

Reservierung unter:

Tel. 0721 935 14 138
www.denkfabrik-karlsruhe.de

TÄGLICH 
MITTAGSTISCH

Wir kochen - ihr esst zu hause!
www.denkfabrik-shop.de
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SANIERUNG BERATUNG

Glaserei Sand 
und Co. GmbH

Tel. 0721 9400150
Fax 0721 406329

info@sand-glas.de
www.sand-glas.de

Greschbachstr. 17
76229 Karlsruhe

FENSTER
 HAUSTÜREN 
 GLASARBEITEN

  FENSTERREPARATUR
 DENKMALPFLEGE
 EINBRUCHSCHUTZ

EINE KLARE 
SACHE

FENSTERBAU · ·

Ehrenamtliche sorgen  
für eine saubere Stadt Karlsruhe
Die Stadtverwaltung Karlsruhe stellt zur Entsor-
gung von Hundehaufen kostenlos Entsorgungs-
beutel zur Verfügung, die bei verschiedenen 
Ämtern und auch Geschäften abgeholt werden 
können. Als dieses Modell aus Kostengründen 
abgeschafft werden sollte, hat sich die Privatini-
tiative „Erhaltet die Hundebeutel“ gebildet, die in 
mehreren Stadtteilen bereits Spenderboxen, die 
alles privat finanziert, aufgestellt und fortlaufend 
mit den – unverändert kostenlosen – Beuteln der 
Stadt Karlsruhe bestückt. Diese Hundebeutel-
boxen hängen seit 2017 in 19 Stadtteilen. In Karls-
ruhe gibt es bereits 245 Tütenboxen, die von 90 
ehrenamtliche Paten betreut und mit den von der 
Stadt kostenfreien Hundetüten gefüllt werden. 
In Coronazeit 2020 wurden Bürger verstärkt auf 
unsere Aktion aufmerksam, da das Gartenbau-
amt ihr Publikumsverkehr in den Außenstellen 
geschlossen hat. Dies bedeutet, das unsere Paten 
dort keine Hundetüten holen konnten. Nach Aus-
sage der Stadt gab es nur noch haushaltsübliche 
Mengen im Rathaus abzuholen. 
Wir konnten 2020 erreichen, das wir bei Nellys Fut-

strengen wir als Land uns weiterhin an, um den 
Zuga ng zum „ möglichst niedrigschwellig zu ge-
stalten: Im ganzen Land sind mobile Impfteams 
unterwegs und ermöglichen ein „spontanes Imp-
fen“. Auch unterstützen wir die niedergelassenen 
Ärzt *inn e n um die Verwaltung rund um das Imp-
fen zu entbürokratisieren und Bestellprozesse zu 
verbessern. Impfen schützt Sie selbst und Ihr 
Umfeld.  Machen Sie mit!                 Herzliche Grüße

Dr. Ute Leidig

Meine nächste Bürgersprechstunde findet statt 
am 20. Januar 2022 von 17:00 bis 19:00 Uhr. Wenn 
Sie Interesse an einem Austausch haben, bitte 
ich Sie um Voranmeldung unter: 
ute.leidig.ma2@gruene. landtag-bw.de

Am Freitag, den 10.12.21 von 16.30 bis 18 Uhr lade 
ich außerdem alle an Inklusion im Beruf Interes-
sierten zu einem Virtuellen Runden Tisch ein. Auch 
hier bitte ich um Anmeldung unter oben genannter 
E-Mail-Adresse.
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Du gehörst in den Eimer!

Öffentliche Abfallbehälter im Stadtgebiet
Rund 3.800 öffentliche Abfallbehälter befinden sich 
im gesamten Karlsruher Stadtgebiet. Diese sind 
unter anderem an stark frequentierten Plätzen und 
Überwegen, an allen Haltestellen der Verkehrsbetrie-
be Karlsruhe sowie in den Grünanlagen und auf Spiel-
plätzen aufgestellt. Um die Sauberkeit in Karlsruhe 
zu gewährleisten, hat die Stadt Karlsruhe in den ver-
gangenen Jahren im Innenstadtbereich viele öffent-
liche Abfallbehälter durch neue ersetzt und weitere, 
zum Teil auch größere Behälter aufgestellt. Auch der 
Leerungsrhythmus öffentlicher Abfallbehälter wurde 
dem Bedarf angepasst. 

Sauberkeit in Karlsruhe
Die Stadtreinigung des Amtes für Abfallwirtschaft 
(AfA) umfasst insgesamt 130 Mitarbeitende, die an 
365 Tagen im Jahr im Einsatz sind. Sie reinigen die 
gesamte Stadt und sammeln achtlos weggeworfe-
nen Unrat wie Zigarettenkippen, To-go-Becher und 
andere Abfälle auf. Die Beschäftigten sind sowohl 
mit Schaufel und Besen als auch mit Groß- und Klein-
kehrmaschinen, Schwemmwagen und Kleinlast-
wagen tätig. Dabei gibt es Gebiete, an denen die 
 Reinigung täglich oder mehrmals täglich erfolgt. 

Sauberkeit als Aufgabe aller
Die Straßenreinigung des AfA ist bei ihrer Arbeit 
auch auf die Mithilfe der Bürgerinnen und Bürger an-
gewiesen. So können Sie helfen: 
• Melden Sie extreme Verschmutzungen über die 

bundeseinheitliche Behördennummer 115  
(Montag bis Freitag 8 bis 18 Uhr) oder direkt über 
KA-Feedback.

• Werden Sie Sauberkeitspate/Sauberkeitspatin 
beim AfA. Informationen dazu gibt es im Internet 
unter www.karlsruhe.de/abfall.

Nutzen Sie umweltfreundliche Alternativen
Der zunehmende Trend zu To-go-Produkten – ge-
rade auch durch die Corona-Pandemie gefördert –  
führt zu einem zusätzlichen und hohen Anteil an 
Verpackungsmüll und belastet unsere Umwelt. 
Immer häufiger landen diese Abfälle auf Straßen 
oder Gehwegen. Dabei gibt es mittlerweile viele 
umweltfreundliche Alternativen, wie zum Beispiel 
den nachhaltigen Karlsruher Fächer-Becher. Der 
Mehrwegbecher ist aus Keramik und kann in vielen 
teilnehmenden  Filialen in Karlsruhe getauscht und 
aufgefüllt werden. Das Wiederauffüllen zum ver-
günstigten Preis funktioniert bei den teilnehmenden 
Kaffeepartnern auch mit jedem anderen Mehrweg-
becher. Informationen zum Fächer-Becher: 
www.faecher-becher.de.

Weitere Informationen zum Thema Sauberkeit unter 
www.karlsruhe.de/abfall. 

Amt für Abfallwirtschaft Karlsruhe

terkiste in der Nordstadt, Knielinger Allee 3 eine 
Ausgabestelle für unsere Paten geschaffen haben. 
Dort können größere Mengen abgeholt werden.
Wir sind der Stadt sehr dankbar über die unbüro-
kratische Unterstützung. Ohne diese Unterstüt-
zung wäre unsere Initiative nicht so erfolgreich.
Eine neue Hundetütenbox hängt nun an der Bres-
lauerstr. Und wird fleißig genutzt.
Der Bürgerverein Waldstadt möchte Vorbild sein 
und etwas gegen die Verschmutzung der Grünan-
lagen machen. Dank geht an dieser Stelle an Ni-
cole Belatra vom Bürgerverein , die die Boxen in der 
Waldstadt mit den Ehrenamtlichen Paten befüllt.
Wenn Sie auch mit Karlsruhe verbunden sind und  
unsere Initiative erhaltet die Hundebeutel kennen-
lernen & unterstützen möchten, schauen sie in 
Facebook auf unsere Seite „erhaltet-die- Hunde-
beutel“ oder schreiben uns unter 
erhaltetdiehundebeutel@gmail.com
Unsere 90 Paten sind dankbar über jede Spende. 
Vielen Dank!                             Andreas Gold, Initiative 
‚erhaltet die Hundebeutel‘ – Für ein sauberes Karlsruhe

Polsterwerkstatt 
Georg Gattke

Humboldtstraße 3 • 76131 Karlsruhe
Tel. 0721/ 61 56 27 
www.polsterwerkstatt-gattke.de

Frohe Weihnachten
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Kaugummi am Schuh oder 
Kippen auf der Straße 

will doch keiner haben!
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Stadt Karlsruhe
Amt für Abfallwirtschaft

Alles im  
Eimer? Das  
gefällt mir.

Sauberer ist einfach schöner. 
Werfen Sie Ihre Abfälle nicht achtlos auf den Boden. Nutzen Sie  
einen der rund 3.800 öffentlichen Abfallbehälter in Karlsruhe.   
Mehr Infos unter www.karlsruhe.de/abfall

Daniela S.
Straßenreinigerin

DERWALDSTADTBÜRGER März 2021
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Kath. Kirche St. Hedwig  
Königsberger Str. 55, 76139 Karlsruhe 
Samstag, 4. Dezember 2021, 19:30 Uhr 
 
 

Der Bürgerverein Waldstadt 
lädt ein zum 
 

Adventskonzert 
 
Georg Philipp Telemann 
Konzert e-moll für Blockflöte,  
Querflöte und Orchester 
 
Dietrich Buxtehude 
Kantate Alles, was ihr tut 
mit Worten und Werken  
 
Domenico Scarlatti 
Salve Regina für Alt und Streichorchester 
 
Antonio Vivaldi  
Magnificat 
 

 
Clotilde Diekmann, Sopran 
Rosemara Ribeiro, Alt 
Ulrike Bahr, Blockflöte 
Andreas Knepper, Querflöte 
 
Waldstadt Kammerorchester 
Ökumenischer Chor Grötzingen 
Leitung Gerhard Jügelt, Norbert Krupp 
 

 
Eintritt frei - Spenden willkommen 
Es gelten die aktuellen Coronaregeln 
 

Kath. Kirche St. Hedwig  
Königsberger Str. 55, 76139 Karlsruhe 
Samstag, 4. Dezember 2021, 19:30 Uhr 
 
 

Der Bürgerverein Waldstadt 
lädt ein zum 
 

Adventskonzert 
 
Georg Philipp Telemann 
Konzert e-moll für Blockflöte,  
Querflöte und Orchester 
 
Dietrich Buxtehude 
Kantate Alles, was ihr tut 
mit Worten und Werken  
 
Domenico Scarlatti 
Salve Regina für Alt und Streichorchester 
 
Antonio Vivaldi  
Magnificat 
 

 
Clotilde Diekmann, Sopran 
Rosemara Ribeiro, Alt 
Ulrike Bahr, Blockflöte 
Andreas Knepper, Querflöte 
 
Waldstadt Kammerorchester 
Ökumenischer Chor Grötzingen 
Leitung Gerhard Jügelt, Norbert Krupp 
 

 
Eintritt frei - Spenden willkommen 
Es gelten die aktuellen Coronaregeln 
 

Kath. Kirche St. Hedwig  
Königsberger Str. 55, 76139 Karlsruhe 
Samstag, 4. Dezember 2021, 19:30 Uhr 
 
 

Der Bürgerverein Waldstadt 
lädt ein zum 
 

Adventskonzert 
 
Georg Philipp Telemann 
Konzert e-moll für Blockflöte,  
Querflöte und Orchester 
 
Dietrich Buxtehude 
Kantate Alles, was ihr tut 
mit Worten und Werken  
 
Domenico Scarlatti 
Salve Regina für Alt und Streichorchester 
 
Antonio Vivaldi  
Magnificat 
 

 
Clotilde Diekmann, Sopran 
Rosemara Ribeiro, Alt 
Ulrike Bahr, Blockflöte 
Andreas Knepper, Querflöte 
 
Waldstadt Kammerorchester 
Ökumenischer Chor Grötzingen 
Leitung Gerhard Jügelt, Norbert Krupp 
 

 
Eintritt frei - Spenden willkommen 
Es gelten die aktuellen Coronaregeln 
 



DERWALDSTADTBÜRGER November 2021

45

Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter/Ort

 

Sa, 02.12. 15:30–16:15 Schadstoffsammlung Am Sportpark,  
P&R-Parkplatz

Do, 09.12. Ab 9:00 Altpapiersammlung Kath. Jugend St. Hedwig

Überall, so auch in der Waldstadt, gibt es wieder Angebote im kulturellen und sozialen Bereich.  
Bei  allen Veranstaltungen gelten ausführliche, aber auch unterschiedliche Vorschriften zu Corona. 
Deshalb bitten wir Sie, sich im Textteil des Heftes bei den einzelnen Institutionen direkt kundig zu 
machen. Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Mehr Termine und Details hierzu entnehmen Sie bitte dem Textteil!

VERANSTALTUNGEN

62020 !
62020 !

2022 !

Der Bürgerverein Waldstadt Der Bürgerverein Waldstadt 
wünscht allen Mitbürgern des Stadtteilswünscht allen Mitbürgern des Stadtteils

ruhige, gesegnete Weihnachtstage ruhige, gesegnete Weihnachtstage 
  und ein frohes neues Jahr 2022!  und ein frohes neues Jahr 2022!
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Amex Wir lieben Lebensmittel.

Waldstadt  Büchig  Blankenloch  Oststadt 

www.edekabehrens.de
   edekafamiliebehrens

Bei uns können Sie kontakt- 
und bargeldlos bezahlen:

„Besondere Beratung 
und Lieferservice sind 
für uns selbstverständlich!“

„Unsere Märkte erreichen Sie 
bequem mit der Straßenbahn.“

Frische. Vielfalt. Freundlichkeit.

„Bei uns finden Sie alles, was das Herz 
begehrt: Frisches Fleisch, exotisches 

Obst, gesundes Gemüse, viele 
Bioprodukte und vieles mehr...“

4 mal in Ihrer Nähe!

wünscht frohe Weihnachten.
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VERANSTALTUNGEN POLITIK

Bürgerverein Waldstadt e.V.
Dr. Hubert B. Keller (Vorsitzender), Erasmusstraße 3, 76139 Karlsruhe
Tel: 0721 968 62 90, Fax: 0721 968 35 30, E-Mail: bv-waldstadt@bv-waldstadt.de 

Das Stadtteilportal der Waldstadt: www.bv-waldstadt.de

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt in den Bürgerverein Waldstadt e.V.

Name/Vorname Geburtsdatum

Straße PLZ/Wohnort

Telefon E-Mail

Ich verpfl ichte mich, einen Beitrag in Höhe von  ____  Euro zu bezahlen. Die Hinweise zur DSGVO 
habe ich im Internet unter www.bv-waldstadt.de gelesen. (Der Mindestbeitrag beträgt 10 € jährlich)

 Mit einer Veröffentlichung des Beitritts im Bürgerheft „Der Waldstadtbürger“ bin ich einverstanden.

 Ich bin mit der Veröffentlichung meines Geburtstages einverstanden.

  
Unterschrift

Gläubigeridentifikationsnummer: DE12ZZZ00000122652
Ich ermächtige den Bürgerverein Waldstadt e.V., vereinbarte Zahlungen mittels Lastschrift einzu-
ziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Bürgerverein Waldstadt e.V. auf mein 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Vorname und Name (Kontoinhaber)    

Straße und Hausnummer Postleitzahl und Ort

Kreditinstitut BIC 

IBAN

Datum und Ort  Unterschrift

Beitrittserklärung

SEPA-Lastschriftmandat
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 ■
 ■
 ■ Hauswirtschaftliche Versorgung
 ■
 ■ Beratungseinsätze (§ 37 Abs. 3 SGB XI)

Unser mobiles Team ist für Sie unterwegs. Dabei steht für uns die Würde 
eines jeden Menschen im Sinne eines christlichen Menschenbildes 
im Mittelpunkt. Gerne beraten wir Sie persönlich über unsere 
umfangreichen Angebote.

Evangelische Sozialstation Karlsruhe GmbH
Sozialstation

www.karlsruher-sozialstation.de

24h
Bereitschaft

PFLEGE UND HILFE ZU HAUSE
Wir unterstützen Sie im Corona-Alltag

Evangelische Sozialstation Karlsruhe GmbH
Zentrale Karlsruhe
Herrenalber Str. 45
76199 Karlsruhe 
Tel.: 0721 / 988 430-0  
Fax: 0721 / 988 430-24 

Außenstelle Graben-Neudorf  
und Dettenheim Hauptstraße 11A
76676 Graben-Neudorf
Tel.: 07255 / 6425 
Fax: 07255 / 90436

Außenstelle Knielingen  
Struvestraße 45
76187 Karlsruhe
Tel.: 0721 / 95 97 99 76
Fax: 0721 / 98 92 43 78


